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Neujahrsempfang – Was ist für Ammerndorf 2012 richtig?
AMMERNDORF - Alljährlich

richtet der Heimat- und Garten-
bauverein zusammen mit der
Gemeinde den Neujahrsemp-
fang in Ammerndorf aus. Der 
1. Vorsitzende Erwin Müller
konnte wieder zahlreiche 
Ammerndorfer und Ehrengäste
begrüßen. Bürgermeister Franz
Schmuck zitierte zunächst die
verschiedenen Neujahrsanspra-
chen der Politiker und ging dann
auf die Gemeinde ein.

Welcher Spruch, welcher Slo-
gan nun für Ammerndorf und
2012? Was ist für Ammerndorf
im Jahre 2012 richtig? 2012
wird Ammerndorf schneller!
Der Verkehr rollt schneller an
Ammerndorf vorbei. Im großen
weiten weltumspannenden Netz
soll es auch schneller werden,
mit dem schnellen Internet. 

Einen ganz anderen Neujahres-
Impulse habe ihm die Predigt in
Zirndorf des evangelischen Pfar-
rer gegeben, da anlässlich des
100-jährigen Stadtjubiläums ist
dem Neujahrsempfang ein öku-
menischer Gottesdienst voraus-
gegangen ist. Der Pfarrer sprach
davon dass eine Stadt immer
wieder neue Ziele braucht, neue
Visionen, eine immerwährende
Veränderung. Aber solche  Ziele
werden oft unterschiedlich gese-
hen. Diese Zielsetzung, diese Vi-
sionssuche oder Veränderung
darf aber nicht im Streit, in der
Polarisation gefunden werden
sondern in der Auseinanderset-
zung, sagte der Pfarrer. Ausei-
nandersetzung im wahrsten
Sinne des Wortes – etwas ausei-
nander nehmen – sich zusam-
mensetzten und wieder neu
zusammenfügen und was besse-
res daraus machen.

Und dies finde ich einen guten
Ansatz für ein neues Jahr. 

Eine Auseinandersetzung über
Ammerndorf. Denn Verändert
hat sich vieles. Und neue Verän-
derungen stehen an mit vielen

Möglichkeiten im Dorf.
So wird die evangelische Kir-

che sich heuer mit ihrem Kin-
dergarten bildlich gesehen
auseinander setzen. Wenn die
baulichen Maßnahmen abge-
schlossen sind, wird der Kinder-
garten zwar immer noch ein
Kindergarten sein, aber ein ganz
anderes Bild abgeben. Verän-
dert, der Zeit und den Erforder-
nissen angepasst.

Und auch das Wohnprojekt
Jung/Alt wird mit dem demo-
grafischen Wandel mit der
immer zunehmenden Alterung
unserer Gesellschaft immer
wichtiger.

Auch mit der Sanierung des
Kernortes muss sich beschäftigt
werden. Wie soll Ammerndorf
aussehen wenn der Verkehr nicht
mehr das Leben im Altort trennt. 

Was aber wäre die Gemeinde
ohne die vielen ehrenamtliche
Helfer die in der Gemeinde aber
auch darüber hinaus ehrenamt-

lich tätig sind, so der Bürger-
meister. Verschiedenste Lebens-
werke die geprägt sind von
Hilfe, vom Bürgersinn und So-
lidarität, vom ehrenamtlichen
Engagement werden jährlich
ausgezeichnet.

Auch heuer hat der Gemeinde-
rat wieder drei Ammerndorfer
für die Auszeichnung mit der
Ammerndorfer Ehrennadel ein-
stimmig beschlossen.

Margareta Feiertag und Anna
Krapfenbauer sind bereits viele
Jahre ehrenamtlich tätig.

Sie haben sich über Jahre um
die Dorfverschönerung durch
Blumen gekümmert.

Auch Volker Schmiedeke en-
gagiert sich seit vielen Jahren
ehrenamtlich.

Von 1987 bis 2005 hat er sich
im Marktgemeinderat für Am-
merndorf und seine Bürger ein-
gesetzt.

Nach seiner Pensionierung
fand er u. a. einen neuen Wir-

kungskreis in der landwirtschaft-
lichen Familienberatung, dem
Bauernnotruf. 

Im vergangenen Jahr hatten in
Ammerndorf auch einige erfolg-
reiche Schülerinnen und Schüler
mit einem 1 vor dem Komma
den Schulabschluss gemacht. Es
waren dies Denise Abu Aksa,
Nora Weber, Julien Straninger,
Anna Bayer.

Bürgermeister Franz Schmuck
bedankte sich bei jungen ebenso
wie älteren Menschen in der Ge-
meinde, die sich für das Ge-
meinwesen engagieren, sei dies
durch ihre tägliche Arbeit im
Beruf, oder ehrenamtlich im so-
zialen und kirchlichen Bereich,
in der Feuerwehr oder bei den
vielen Vereinen.

Er freue sich auf ein interes-
santes und spannendes Jahr
2012 mit einer Fußball-Europa-
meisterschaft und mit vielen
Festen in der Gemeinde und
den Nachbargemeinden.
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Markenmode für Sie
in Fürth, Erlanger Str. 19

Tel: 0911/7906794 • � im Hof
Mo.-Fr. 9-18, Sa. 9-13 Uhr

Winterkollektion
Gr. 36-50

eiskalt reduziert!
…jetzt bis zu
30%  50%

70%
sparen!

Gasthof Landhotel

Grüner Baum
90556 Cadolzburg-Egersdorf
Dorfstraße 11
Tel.: 09103/7157-43
Fax: 09103/5539

Durchgehend geöffnet ab 11.00 Uhr
kein Ruhetag • Küche von 11.30 bis 21.30 Uhr

Faschingsball
am 11. 2. 2012 ab 19 Uhr
Faschingsball
am 11. 2. 2012 ab 19 Uhr
Es spielt Peters-One-Man-Company

Barbetrieb �
Günstige Übernach-
tungskonditionen

Überblick und Ausblick beim 
Neujahrsempfang der Gemeinde

GROSSHABERDSDORF -
beim Neujahrsempfang konnte
Bürgermeister Friedrich Biegel
neben Landrat Matthias Dießl
zahlreiche Gäste begrüßen.
Viele Großhabersdorfer, die sich
in der Gemeinde sozial, kirch-
lich, beruflich oder privat einge-
bracht haben waren eingeladen
worden.

„Der Neujahrsempfang der
Gemeinde ist immer auch ein
guter Anlass zurück zu blicken
aber auch einen kleinen Aus-

blick in die Zukunft zu wagen.”
so Biegel. Er dankte allen, die
sich für Großhabersdorf einge-
setzt haben und gab einen gro-
ben Überblick über das
vergangene Jahr und einen Aus-
blick für das Neue.

Es war auch im Jahr 2011
möglich, ein umfangreiches und
abwechslungsreiches Ferien-
und Freizeitprogramm auf die
Beine zu stellen. Claudia Göttin-
ger und Claudia Gundel haben
dazu 41 Veranstaltungen organi-
siert und in Zusammenarbeit mit
Vereinen, Institutionen und Ge-
werbetreibenden durchgeführt. 

Ein weiterer Höhepunkt war
der Projektzirkus in der Kuhr´s-
Wiese. Die Kinder der Kinder-
gärten, aus dem Hort und der
Schule waren hellauf begeistert.

Zum ersten Mal seit über 30
Jahren wurde der Weihnachts-
markt nicht am gewohnten
Standort Hadewartstraße son-
dern direkt vor dem Rathaus
ausgerichtet. Der Gemeinderat
hat die Versorgung der Ortsteile
mit schnellem Internet beschlos-
sen und dieses Angebot soll ab
August auch genutzt werden. 

Die Sanierungsmaßnahmen für
unser Wasserleitungsnetz wur-
den, mit der neuen Leitung nach
Fernabrünst und der Sicherstel-
lung des Brandschutzes durch
zwei zusätzliche Löschwasser-
behälter weiter geführt. Der Er-

folg der sehr umfangreichen
Maßnahmen zeigt sich unter an-
derem darin, dass sich der Was-
serverlust von über 30% auf
nunmehr unter 10% verringert
hat.

Breiten Raum nahm auch die
bauliche Entwicklung der Ge-
meinde ein. Nach umfangrei-
chen Befragungen und mehreren
Informationsrunden für alle in
Frage kommenden Gebiete blieb
zum Schluss nur noch der
„Fronberg“ übrig. Dieses Gebiet
soll nun mit einem Bauträger-
modell erschlossen werden so
dass die Gemeinde kein Ver-
marktungs- und Kostenrisiko zu
tragen hat. Insgesamt werden
dabei ca. 60 Bauparzellen er-
schlossen. Daraus ergibt sich ein
theoretischer Bevölkerungszu-
wachs von ca. 180 Personen
oder rund 4 bis 5% der derzeiti-
gen Einwohner von Großhabers-
dorf wenn alle Grundstücke
bebaut sein werden. 

Auch im Bereich Flurbereini-
gung und Dorferneuerung gibt
es Fortschritte. So wurde im Au-
gust das Verfahren für Wends-

dorf und Schwaighausen ange-
ordnet, die neue Vorstandschaft
wurde gewählt und hat bereits
ihre Arbeit aufgenommen. In
Unterschlauersbach wurde im
Rahmen der Dorferneuerung das
Anwesen Rosa umgebaut und
damit die Zufahrtssituation zum
Marktplatz, Kirche und Fried-
hof, aber auch zu den ganzen
Anwesen erheblich verbessert.
Der Windpark Oberreichenbach
nimmt langsam konkrete Züge
an und wenn man den Planern
glauben darf, dann soll noch im
Jahre 2012 mit dem Bau der ers-
ten drei Mühlen begonnen wer-
den. 

Das Naturbad wird jetzt über
den den Tourismusverband „Ro-
mantisches Franken“ beworben
und die Gemeinde beteiligt sich
erstmals am „Entdeckerpass der
Metropolregion Nürnberg“ .

Mit den Grünen Erlebnisräu-
men soll es weitergehen. So
wurden mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein und dem Kneipp-
verein in den letzten Monaten
Gespräche geführt, um den
schon lange gewünschten und
planerisch bereits erfassten,
„Kräutergarten“ in der Kuhr´s-
Wiese endlich umzusetzen.  

In den kommenden Monaten
werden wir auch versuchen ein
tragfähiges und vor allem um-
setzbares Konzept für den „Gel-
ben Löwen“ zu erarbeiten.

Sobald unser Haushalt geneh-
migt ist, wird mit der Sanierung
des Rangauhauses begonnen.

Der Ausbau des Biberttalrad-
weges wird zusammen mit dem
Landkreis, der Stadt Zirndorf
und dem Markt Ammerndorf,
2013 voraussichtlich umgesetzt.
Zwei große Feste finden 2012
statt. Zum einen wird mit der
Partnergemeinde Aixe-sur-
Vienne 30 Jahre Partnerschaft
gefeiert. Zum anderen zündet
der Ortsteil Unterschlauersbach
ein wahres Feuerwerk an
Schnapszahl-Jubiläen.

Umrahmt wurde der Empfang
von Künstlern der Musikschule
südlicher Landkreis unter der
Leitung von Rainer Grasser.

Mit dem Umweltpreis ausgezeichnet wurden die drei Geschäfts-
führer, Herbert Hutfles, Uwe Schultheiß und Bernd Egerer für das
Nahwärmenetz in Unterschlauersbach. Gesamte Planung, Bau
und Betrieb wurden und werden eigenverantwortlich organisiert

Für ihre sportlichen Erfolge
wurden Tim Ammon vom MCS
Großhabersdorf und Markus
Rehak (li.), Vizeeuropameister
und Deutscher Meister im Hal-
lenhochsprung geehrt
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� 0911/60 68 27

Schwabacher Str. 22 · 90513 Zirndorf
Seit 1989 Markenqualität - 23 Jahre in ZirndorfWarme Küche 

bis 23.00 Uhr

So. bis 22.00 Uhr

Pizza · Pasta · Salate · Fisch- u. Fleischgerichte

Jubiläumsaktion
30 verschiedene Pizzasorten! Von Januar bis März 2012

Pizza 28 cm � (kann nicht geteilt werden) 

Pizza zum Mitnehmen oder im Lokal essen

Jeden Mittwoch und Freitag ab 17.00 Uhr
Bruschetta, 1 Nudelgericht mit

1 Hauptgericht Fisch oder Fleisch pro Person 14,90 E
nur bei Reservierung – nur im Lokal zum Essen

Jubiläumsaktion

Kartoffelsuppenessen im Gemeindesaal
CADOLZBURG - Am zwei-

ten Sonntag im Januar lud der
Heimatverein Cadolzburg zum
beliebten Neujahrsauftakt ins
festlich eingedeckte Evangeli-
sche Gemeindehaus ein. Die
Kärwaburschen und -madli sorg-
ten für den Service, die Organi-
sation und Durchführung des
traditionellen Suppenessens.

Bei seiner Begrüßungsrede hob
Bürgermeister Bernd Obst den
Paradigmenwechsel hervor. Sein
Stichwort für das neue Jahr. Pa-
radigmenwechsel bedeutet die
Rückkehr zum Wesentlichen, die
Rückkehr zu einer neuen Be-
scheidenheit in der so kompli-
zierten, vielschichtigen, sich an
äußeren Werten festhaltenden
Alltags- und Arbeitswelt. Er habe
zunehmend den Eindruck, als
ginge der modernen Gesellschaft
der Kompass für Wesentliches
immer mehr verloren, weil wir
Bewertungen allzu oft an Äußer-
lichkeiten, an Quantitäten, fest-
machen und weil wir zunehmend
verlernt haben, nach den Dingen
hinter den Dingen zu schauen
und zu fragen. Es täte uns gut,
unsere Blickrichtung zu ändern
und unsere kommunalen Aufga-
ben und Projekte aus neuer Per-
spektive anzugehen und zu
bewerten. 

Den Start für das Suppenessen

gab in diesem Jahr Max Krauß,
der 2. Vorsitzende des Heimat-
vereins. Er machte dazu einige
humorvolle Äußerungen zum
streng geheimen Rezept. Genos-
sen wurde die Suppe bei fröh -
licher Geselligkeit und

beschwingter Musik der „Burch-
grom-Musikanten“.

Zahlreiche Sponsoren sorgten
für die Suppe: Das Gemüse
dafür stammt aus dem Knob-
lauchsland, die Kartoffeln vom
Cadolzburger Landwirt Müller,
von der Bäckerei Gräf das Brot.
Den Blumenschmuck spendeten
die Gärtnereien Eder und Schön-
mann + Weiß.

Viele Helferinnen und Helfer
putzten das Gemüse in der
Schulküche des Schulzentrums
Cadolzburg unter der Gesamt-
verantwortung der Cadolzburger
Kärwaburschen und -madli. Der
Gemüsebeilage wurde noch
reichlich Rauchfleisch und von
Metzgermeister Krugmann die
geheim gehaltene Gewürzmi-
schung beigefügt. In der Metz-

gerei wurde die Suppe gekocht
und in Thermobehältern ins Ge-
meindehaus transportiert.

Ca. 200 „Suppenesser” waren
gekommen um sich die kräftig-
deftige Kartoffelsuppe schme-
cken zu lassen. 
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Deutsche und 
Griechische Küche

Gaststätte

Zum Dorfbrunnen
Alte Fürther Straße 21 · 90556 Cadolzburg-Wachendorf

Tel. 0 91 03/79 73 53 · Fax 0 91 03/71 83 42

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag von 11.00 – 15.00 Uhr

und 17.00 – 23.00 Uhr;
Sonn- und Feiertage von 10.00 – 22.00 Uhr

durchgehend;
warme Küche bis 22.00 Uhr

NEUERÖFFNUNG

Unter neuer Leitung von
Konstantinos Tsitsioulas

Traumbäder mit
3D-
BADPLANUNG

Gas • Heizung • Solaranlagen • Sanitär
Bauflaschnerei • Komplettbäder zum Festpreis

90579 Langenzenn • Untere Ringstr. 26 • Tel. 0 91 01/79 46 • Fax 0 91 01/66 37

Meisterbetrieb mit eigener Reparaturwerkstatt
Ihr kompetenter Partner für Computersysteme, Netzwerk-,
EDV-Anlagen, Webdesign, Telefon-, SAT-Anlagen, TV-Video-HiFi
An der Bleiche 9        90579 Langenzenn       Tel. 09101/99590  

www.flory-electronic.de www.shop-langenzenn.de

Freiwillige Feuerwehren suchen Nachwuchs: 

Linienbus macht Werbung für ehrenamtlichen Dienst
Der demographische Wandel

macht auch vor den Freiwilligen
Feuerwehren nicht Halt: Nach
Berechnungen des bayerischen
Feuerwehrverbands besteht die
Gefahr eines akuten Nach-
wuchsmangels. “Wir unterstüt-
zen daher sehr gerne die
Kampagne des Bayerischen
Landesfeuerwehrverbandes und
des Bayerischen Innenministeri-
ums, mit deren Hilfe Nachwuchs
für die Wehren angeworben wer-
den soll”, so Landrat Matthias
Dießl. Im Landkreis Fürth ist
diese Werbung unübersehbar:
Ein ganzer Linienbus wurde mit
der Kampagne “Stell dir vor, du
drückst und alle drücken sich“
beklebt. Der Bus hat zur offiziel-
len Vorstellung der Aktion einen
kurzen Stopp auf dem Parkplatz
des Zirndorfer Landratsamtes
gemacht.  

“Es gibt immer noch sehr viele
Menschen, die gar nicht wissen,
dass unsere Feuerwehren im
Landkreis ausnahmslos aus Eh-
renamtlichen bestehen”, ver-
deutlichte Matthias Dießl das
Problem. Berufsfeuerwehren
gibt es nur in Städten, die mehr
als 100.000 Einwohner haben.  

Das „Drücken“ im Slogan der

Werbe-Kamagne be-
zieht sich doppeldeu-
tig auf einen
Feuermelder, der bei
einem Brandalarm
eingedrückt werden
muss. Wenn sich
aber alle davor drük-
ken, zum Einsatz
auszurücken, dann
sieht es schlecht aus
für die Sicherheit
aller Bürger, so die
Botschaft der Kam-
pagne.  

Aktuell ist der
Landkreis Fürth bei
seinen Feuerwehren
noch gut aufgestellt:
„Die Zahl unserer
Aktiven im Landkreis Fürth ist
seit Jahren auf einem konstanten
Niveau”, erklärte Kreisbrandrat
Dieter Marx. Insgesamt 2161
Aktive bei 52 Feuerwehren gibt
es im Landkreis. “Dennoch
wären mehr Aktive wünschens-
wert, weil die Einsätze in den
letzten Jahren stark zugenom-
men haben”, unterstreicht Marx.
Je mehr Leute zur Verfügung
stünden, desto geringer sei die
Belastung für jeden Einzelnen.  

Zum Vergleich: Im Jahr 2004

gab es im Landkreis Fürth 1.183
Einsätze. Nur sechs Jahre später,
2010, waren es bereits 2.156.
Die Tendenz ist weiter steigend.
“Viele unserer aktiven Einsatz-
kräfte, die alle neben ihren Be-
rufen ehrenamtlich tätig sind,
müssen oft mehrmals hinterei-
nander ausrücken”, so Matthias
Dießl. Dies gehe natürlich an die
Substanz. “Wir hoffen daher
sehr, dass die Kampagne Mäd-
chen und Jungs sowie Frauen
und Männer anspricht, um un-
sere Freiwilligen Feuerwehren
zu verstärken”, lautete der
Wunsch des Landrats.  

Wie er betonte, erfolge die
Ausbildung auf höchstem Ni-
veau. Schon ab 12 Jahren kön-
nen sich Jugendliche bei der
Jugendfeuerwehr engagieren,
hier werden sie dann bis 15 Jah-

ren bei den verschiedensten Ju-
gendprüfungen für die Grund-
ausbildung geschult. Diese ist
dann mit ein bis zwei Übungs-
abenden pro Woche nach etwa
einem Jahr abgeschlossen. Ab
16 dürfen die Jungfeuerwehr-
leute mit in den Einsatz fahren,
sie werden jedoch nur außerhalb
des Gefahrenbereiches einge-
setzt. Ab 18 sind sie dann voll
einsatzfähig. Später besteht die
Möglichkeit zu einer ergänzen-
den Fachausbildung, etwa als
Maschinist, Atemschutzträger,
Sprechfunker oder für Füh-
rungsaufgaben. 

Matthias Dießl dankte allen
Aktiven, “die mit ihrem En-
gagement dazu beitragen, dass
die Sicherheit in den 14 Land-
kreisgemeinden stets gewähr-
leistet ist.”
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de
Nachbarschaftshilfe Tel. 0170-48 64 500
Babysitterdienst Tel. 0175-74 41043
Mehrgenerationenhaus Tel. 570 425
Selbsthilfegruppen Tel. 0173-590 8800

Standesamtliche Nachrichten

GEBURT
Mika Korenke am 24.11.2011

Zum Geburtstag gratulieren wir nachträglich

Herrn Friedrich Weber 75 Jahre am  07.01.2012
Herrn Ferdinand Geißelbrecht 75 Jahre am  14.01.2012 

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir

dem Ehepaar Hans und Lisbeth Tiefel am 19.01.2012

Möchten Sie in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeits -
jubilaren nicht genannt werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, 
d.h. mindestens 6 Wochen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste
nehmen können. 

Veranstaltungen – Termine Januar/Februar 2012

21.01. Kath. Kirche St. Otto: Femina Musica 18.00 Uhr
26.01. Kinobus, Abfahrt 15.45 Uhr Rathaus Ammerndorf
28.01. Kath. Kirche St. Otto: Ewige Anbetung
28.01. Heimat- und Gartenbauverein: Workshop mit Kräuterpädagogin

Margot Löffler 14.00 Uhr Dreschmaschinenhaus „Hausmittel
selbst hergestellt“

29.01. Heimat- und Gartenbauverein: Jahreshauptversammlung 14.30
Uhr Gemeindehaus

30.01. Kindergartenausschusssitzung 18.30 Uhr Rathaus
30.01. Werkausschusssitzung  20.00 Uhr Rathaus
31.01. Sitzung Sozialausschuss 18.30 Uhr Rathaus

Februar 2012
05.02. Evang. Kirche: Gottesdienst zum Partnerschaftssonntag mit

Siha, 9.30 Uhr Kirche
13.02. SPD öffentliche Fraktionssitzung Gasthof „Zur Sonne“ 20.00

Uhr
15.02. Evang. Kirche: Elternabend zur Konfirmation, 19.30 Uhr Ge-

meindehaus
20.02. Markt Ammerndorf Marktgemeinderat 19.30 Uhr FF-Haus

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf
Ab Donnerstag, den 09.02.2012 fährt im 4-Wochen-Rhythmus, immer
gegen Mittag, die Kehrmaschine durch Ammerndorf. Dies jedoch nur,
wenn es schneefrei ist und kein Frost herrscht, da die Kehrmaschine mit
Wasser arbeitet und es Glatteis geben könnte. Am Donnerstag, den
05.04.2012 wird dann die Generalreinigung aller Straßen durchgeführt. 

FF Ammerndorf
In ihren Ämtern bestätigt wurden der 1. Kommandant der FF-Ammerndorf
Michael Rudel und sein Stellvertreter Harald Beutner. Der Marktgemein-

derat wünscht beiden Gewählten eine erfolgreiche Arbeit zum Schutze
der Ammerndorfer Bürger. 
Vielen Dank für die Bereitschaft diese verantwortungsvolle Aufgabe zu
übernehmen.

Franz Schmuck
1. Bürgermeister

Grundsteuer-, Gewerbesteuervorauszahlungen
Die Marktkasse bittet, den Fälligkeitstermin

15. Februar 2012
zu beachten.

Die zu zahlenden Beträge sind dem zuletzt zugestellten Bescheid zu
entnehmen.
Bei Überweisungen bitte unbedingt Adresse, Finanzadresse und Forde-
rungsart angeben, damit die Zahlung richtig zugeordnet werden kann.

Werden Zahlungen nicht rechtzeitig oder nicht vollständig geleistet,
ist nach den Vorschriften der Abgabenordnung 1977 vom 16.08.1976 
ein Säumniszuschlag zu berechnen. Dieser beträgt für jeden ange -
fangenen Monat der Säumnis 1 v.H. des auf volle 50 e nach unten 
abgerundeten Betrages.
Keine Sorgen um Fristversäumnis braucht sich zu machen, wer das 
bewährte Abbuchungsverfahren wählt. Antragsformulare werden auf
Wunsch zugesandt. Auskunft erteilt hier die Marktkasse Ammerndorf, 
Tel. 95 55 16.

Kein Ende der Grundsteuerpflicht bei Eigentumswechsel!
Es wird erneut darauf hingewiesen, dass bei der Übergabe eines Grund-
stücks auf einen anderen Eigentümer der bisherige Eigentümer so lange
grundsteuerpflichtig ist, bis das Finanzamt das Grundstück auf einen an-
deren Eigentümer fortgeschrieben hat (§ 9 Grundsteuergesetz). Dies gilt
auch bei Eigentumswohnungen. Andere vertragliche Abmachungen än-
dern nichts an der Steuerpflicht und können von der Steuerverwaltung
nicht berücksichtigt werden!!!

Marktkasse Ammerndorf
Erster Bürgermeister 

Bekanntmachung des Marktes Ammerndorf
Aufgrund § 22 Abs. 1 der Verbandssatzung der Sing- und Musikschule
südlicher Landkreis Fürth weist der Markt Ammerndorf darauf hin, dass
die von der Verbandsversammlung am 15.11.2011 beschlossene „Sat-
zung zur 1. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung für die Sing- und
Musikschule südlicher Landkreis Fürth vom 17.11.2011“ im Amtsblatt
des Landkreises Fürth Nr. 22 vom 08.12.2011 unter der Nr. 158 amtlich
bekannt gemacht wurde. 

Ammerndorf, 09. Januar 2012
Markt Ammerndorf
Schmuck
Erster Bürgermeister

24 Stunden Melde- und Störungsstelle der
Gemeindewerke Ammerndorf für die

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung
Tel. 09127 / 95 55 0

Meldung von Brauchwassernutzung für
Toilettenspülung

Laut der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung vom
18. Oktober 2004 sind alle Hauseigentümer verpflichtet, Abwassermengen
die auf einem Grundstück anfallen mit Zählern zu erfassen. Dies gilt ins-
besondere für Wasser das aus Zisternen und Brunnen entnommen wird
und dem Abwasserkanal zugeführt wird. Diese Wasserentnahme muss
über eine Wasseruhr laufen, damit die Abwassermengen erfasst werden
können.

Es werden alle Hauseigentümer die Wasser aus Brunnen oder Zisternen
entnehmen und als Abwasser der Kanalisation zuführen letztmalig auf-
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gefordert, bis spätestens 15.02.2012 im Rathaus die Meldung zu er -
statten.

Gemeindewerke Ammerndorf

Mitteilung des Wasserwartes
Im Januar 2012 wurde ein Nitratwert von 13,4 mg/l gemessen; der zu-
lässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist hart = mehr als 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14 °dH)

Untersuchung auf Legionellen
Mit der neuen Trinkwasserverordnung sind alle Hauseigentümer mit meh-
reren Wohnungen verpflichtet die Wasserinstallation auf Legionellen zu
untersuchen. Mehr unter http://www.dvgw.de/wasser/trinkwasser-und-
gesundheit/ 
Nicht unter die Verordnung fallen Ein- und Zweifamilienhäuser.

Gemeindewerke Ammerndorf

Wasserzählerwechsel
In den kommenden Wochen wird Wasserwart Herr Staudacher die abge-
laufenen Wasserzähler wechseln. Wir bitten Sie, ihm den Zugang zu den
Wasseruhren zu ermöglichen. 

Gemeindewerke Ammerndorf

Mehr
Generationen
Haus -
Markt Ammerndorf

Programm Januar/Februar:
23.01.2012 / 30.01.2012 / 06.02.2012 / 13.02.2012 / 20.02.2012 
/  27.02.2012
Montag 12-13 Uhr Mittagsessen für ALLE im TSV-Sportheim
Montag 11-16 Uhr Schulkindbetreuung
Montag 13-15 Uhr Elternberatung (bitte Termin vereinbaren)
Montag 15-16 Uhr Förderzeit für Schüler
Montag 16-17 Uhr Förderzeit für Schüler

16.01.2012
Montag 14 Uhr Seniorenbeirat

23.01.2012
Montag ab 18 Uhr MGH- Planungstreffen für Helfer und Inte-

ressierte 

24.01.2012 / 31.01.2012 / 07.02.2012 / 14.02.2012 / 21.02.2012 /
28.02.2012
Dienstag 12-13 Uhr Mittagsessen für ALLE im TSV-Sportheim
Dienstag 11-16 Uhr Schulkindbetreuung
Dienstag 14-17 Uhr Offener Treff im Dreschmaschinenhaus

25.01.2012 / 01.02.2012 / 08.02.2012 / 15.02.2012 / 22.02.2012 /
29.02.2012
Mittwoch 12-13 Uhr Mittagsessen für ALLE im TSV-Sportheim
Mittwoch 11-16 Uhr Schulkindbetreuung
Mittwoch 16.30 Uhr- Kickboxen für Kinder und Jugendliche

17.30 Uhr
Mittwoch 13-18 Uhr Computerkurs für Senioren
Mittwoch 16-17 Uhr Förderzeit für Schüler

26.01.2012 / 02.02.2012 / 09.02.2012 / 16.02.2012 / 23.02.2012
Donnerstag 12-13 Uhr Mittagsessen für ALLE im TSV-Sportheim
Donnerstag 11-16 Uhr Schulkindbetreuung

27.01.2012 / 03.02.2012 / 10.12.2012 / 17.02.2012 / 24.02.2012
Freitag 12-13 Uhr Mittagsessen für ALLE im TSV-Sportheim
Freitag 11-16 Uhr Schulkindbetreuung
Freitag 13-17 Uhr Elternberatung (bitte Termin vereinbaren)

27.01.2012
Freitag 17 Uhr Jugendparlament

Büro-Öffnungszeiten:
Montag 10- 18 Uhr
Freitag 11-18 Uhr

weitere Angebote:
Buchtauschbörse während der Öffnungszeiten des MGHs
Babysitterdienst Telefon: 0175/ 74 41 04 3
Nachbarschaftshilfe Telefon: 0170/ 48 64 50 0

Planungstreffen des MGH
für Interessierte und Helfer

AMMERNDORF - Am 11. 11.
2011 erreichte das diesjährige
Weihnachtsgeschenk das MGH. 

Wir geben zu ein wenig ver-
früht, nicht vom Weihnachts-
mann und geschenkt war es auch
nicht.

Aber es fühlt sich toll an.
Christian Schmidt (CSU- Staats-
sekretär des Verteidigungsminis-
terium) überbrachte die
Nachricht, dass MGH Markt
Ammerndorf wird für die nächs-
ten 3 Jahre vom Bund weiterge-
fördert. 

Das MehrGenerationenHaus
hat Ende Juli den Antrag auf
Weiterförderung abgegeben und

lange gehofft, dass wir in das
neue Programm aufgenommen
werden. 

Jetzt haben wir Gewissheit und
das stärkt den Wünsch neue
Dinge im neuen Jahr anzugehen. 

Nun wollen wir über aktuelle
Ideen, Weiterentwicklungen und
Anregungen sprechen. Dazu
sind alle Helfer und Interessierte
eingeladen.

Vielleicht haben Sie ja Lust im
MGH aktiv zu werden, dann
können Sie uns an diesem Ter-
min kennenlernen.

Montag, den 23.01.2012 um
18.00 Uhr im Ammerndorfer
Rathaus/ 2. Stock.

Wahl des Seniorenbeirats
AMMERNDORF - Im Mai

2012 findet die Wahl des Senio-
renbeirats 2012 statt. Alle Am-
merndorfer Bürger ab dem 50.
Lebensjahr dürfen wählen und
sich zur Wahl stellen. Der Senio-
renbeirat ist ein wichtiges politi-
sches Medium.

Der Seniorenbeirat wird auf 3
Jahre gewählt, zurzeit trifft sich
der Seniorenbeirat 1mal im
Monat. 

Die Aufgabe des Seniorenbei-
rats, laut Satzung:

Der Seniorenbeirat ist ein Gre-
mium der Meinungsbildung und
des Erfahrungsaustausches auf
sozialem, kulturellem, wirt-
schaftlichem und gesellschafts-
politischem Gebiet. Er tritt für
die Interessen älterer Menschen
ein; dies geschieht u. a. dadurch,
dass er an Marktgemeinderat
und Verwaltung Anregungen,
Anfragen, Empfehlungen und
Stellungnahmen zu seniorenre-
levanten Fragen heranträgt und
so mitwirkt, dass vor allem Pro-
bleme örtlicher Bezogenheit ge-
löst werden und hierüber eine
eigene Öffentlichkeitsarbeit be-
treibt.

Der Seniorenbeirat arbeitet
überparteilich, überkonfessio-
nell und ist verbandsunabhän-
gig.

Die Wahl findet per Briefwahl
statt. Die Stimmzettel werden

Ihnen bis April 2012 zugesandt. 
Wir würden uns freuen, wenn

sich zahlreiche Bürger zur Wahl
stellen. Gern können Sie auch
einen Kandidaten vorschlagen.
Dieser wird dann gefragt, ob er
dem Vorschlag zustimmt.

Bitte geben Sie hierzu bis Feb-
ruar 2012 Ihre Vorschläge im
Rathaus ab.

Der Seniorenbeirat und das
MehrGenerationenHaus führen
zudem eine Befragung aller Se-
nioren durch, um den aktuellen
Bedarf und Stand von Senioren
abzufragen. Über eine rege Be-
teiligung würden wir uns sehr
freuen.

Freizeit- und Outdoorkleidung
anziehen und wohlfühlen

Mo - Fr 9 - 12 und 15 - 18 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr

Hindenburgstr. 16, Cadolzburg
Tel. 0 91 03/71 44 37

www.rejoice-shop.de

Norwegerpullis
Winterjacken

Primaloft- und 
Daunenjacken
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Zum Geburtstag gratulieren wir

Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

27.01.12 Frau Charlotte Steiner 75 Jahre
29.01.12 Herrn Manfred Weiler 75 Jahre
03.02.12 Frau Helga Fickenscher 75 Jahre

Geburten in Seukendorf

09. Dezember 2011: Lion Sven Fleischmann, Eltern: Rebekka und Torsten
Fleischmann

Sterbefälle

08.12.2011 Johann Paulus Kreß verstorben in Fürth
17.12.2011 Helga Winkler verstorben in Fürth
06.01.2012 Margit Beuchel verstorben in Neustadt a.d.Aisch

Veranstaltungen Seukendorf

Januar
Sa 21.01. Kath. Pfarramt St. Otto Kath. Pfarramt

18.00 Uhr Femina Musica 09103 / 79 73 59

Sa 21.01. SV Seukendorf/Skiclub Jürgen Bauer
Tagesskifahrt 0911 / 753 04 64

Mi 25.01. AWO Senioren-Zusammen- Ingrid Wrede
14.00 Uhr kunft in Hiltmannsdorf im 0911 / 75 42 79

Gasthaus "Zum Schinkenwirt" Helga Oppelt
0911 / 75 54 31

Sa 28.01. Kath. Pfarramt St. Otto Kath. Pfarramt
Ewige Anbetung 09103 / 79 73 59

Februar
Sa 04.02. Kath. Pfarramt St. Otto Kath. Pfarramt

20.00 Uhr Pfarrfaschingsball 09103 / 79 73 59

Mo 06.02. AWO Senioren-Zusammen- Ingrid Wrede
14.00 Uhr kunft in Seukendorf im 0911 / 75 42 79

Gasthof "Rotes Roß" Helga Oppelt 
0911 / 75 54 31

Fr 10.02. Gesangverein Seukendorf Heidi Burger
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 0911 / 756 86 99

im Feuerwehrhaus Seukendorf

Do 16.02. Freie Wähler Stammtisch im Otto Hegendörfer
19.30 Uhr Gasthaus "Zum Schinkenwirt" 0911 / 75 52 07

in Hiltmannsdorf

Vollzug des Bayer. Straßen- u. Wegegesetzes
(BayStrWG)

Hier: Widmung einer Ortsstraße
Die im Baugebiet „Am Veitsbronner Weg“ erstellten Stichstraßen werden
gem. Art.3 Abs.1 Nr.3 i.V.m. Art.6 BayStrWG zu Ortsstraßen gewidmet. Sie
bestehen aus dem Grundstück Fl.-Nr. 185/1 u. 186/3. Sie dienen der 
Erschließung der angrenzenden Bauplätze und sind Bestandteil der Orts-
straße „Grasweg“. Die Straßenbaulast auf der Gesamtlänge von 0,495
km liegt gem. Art.47 BayStrWG bei der Gemeinde Seukendorf.

Anfangspunkt:  a) Abzweigung von der Ortsstr. „Grasweg“ zwischen
Fl.-Nr. 185/12 (Südwesteck) u. 186/8 (Südosteck);

b) Abzweigung von der Ortsstr. „Grasweg“ zwischen
Fl.-Nr. 186/4 (Südosteck) u. 186/9 (Südwesteck);

Endpunkte:  a) Zwischen Fl.-Nr. 186/8 (Nordosteck) u. 185/3;
b) Zwischen Fl.-Nr. 186/4 (Nordosteck) u. 186/9 (Nord-

westeck);

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die vorstehende Bekanntmachung kann binnen eines Monats nach
ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der unterfertigten Gemeinde Seuken-
dorf, Langenzenner Str. 21, 90556 Seukendorf, oder bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Veitsbronn, Nürnberger Str. 2, 90587 Veitsbronn einzulegen.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener
Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage beim Bayer. Ver-
waltungsgericht Ansbach, Promenade 24, 91552 Ansbach, schriftlich oder
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts
erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit
Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen beson-
derer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muß
den Kläger, den Beklagten (Gemeinde Seukendorf) und den Gegenstand
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen
angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Gemeinde Seukendorf, 15.12.2011

Tiefel 
1. Bürgermeister

Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 

Gehbahnen im Winter
(Reinigungs- und Sicherungsverordnung)

Aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 5 des Bayerischen Straßen- und Wege-
gesetzes (BayStrWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Oktober
1981 (BayRS 91-1-I) zuletzt geändert durch § 6 des Gesetzes vom
20.12.2007 (GVBl. S. 958), erlässt die Gemeinde Seukendorf mit Beschluss
vom 05.12.2011 folgende

Verordnung:
Allgemeine Vorschriften

§ 1 
Inhalt der Verordnung 

Diese Verordnung regelt Inhalt und Umfang der Reinhaltungs-, Reinigungs-
und Sicherungspflichten auf den öffentlichen Straßen in der Gemeinde
Seukendorf.

§ 2 
Begriffsbestimmungen

(1) Öffentliche Straßen im Sinne dieser Verordnung sind alle dem öffentli-
chen Verkehr gewidmeten Straßen, Wege und Plätze mit ihren Bestand-
teilen im Sinne des Art. 2 Nr. 1 BayStrWG oder des § 1 Abs. 4 Nr. 1 des
Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) in der jeweiligen Fassung. Hierzu 
gehören insbesondere die Fahrbahnen, die Trenn-, Seiten-, Rand- und 
Sicherheitsstreifen, die Geh- und Radwege, die gemeinsamen Geh- und
Radwege und die der Straße dienenden Gräben, Böschungen, Stützmauern
und Grünstreifen. Die Bundesautobahnen sind keine öffentlichen Straßen
im Sinne dieser Verordnung. 
(2) Gehbahnen sind 

a) die für den Fußgängerverkehr bestimmten, befestigten und abge-
grenzten Teile der öffentlichen Straßen (insbesondere Gehwege
sowie gemeinsame Geh- und Radwege) und die selbstständigen
Gehwege sowie die selbstständigen gemeinsamen Geh- und Rad-
wege

oder

b) in Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgrenzung die 
dem Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rande der öffentlichen
Straßen 

in einer Breite von 1 Meter, gemessen vom begehbaren Straßenrand aus. 

(3) Geschlossene Ortslage ist der Teil des Gemeindegebiets, der in ge-
schlossener oder offener Bauweise zusammenhängend bebaut ist. Ein-
zelne unbebaute Grundstücke, zur Bebauung ungeeignetes oder ihr
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entzogenes Gelände oder einseitige Bebauung unterbrechen den Zusam-
menhang nicht. 

Reinhaltung der öffentlichen Straßen
§ 3 

Verbote
(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ist es untersagt,

öffentliche Straßen mehr als nach den Umständen unvermeidbar zu
verunreinigen oder verunreinigen zu lassen. 

(2) Insbesondere ist es verboten, 

a) auf öffentlichen Straßen Putz-, Waschwasser, Jauche oder sonstige
verunreinigende Flüssigkeiten auszuschütten oder ausfließen zu 
lassen, Fahrzeuge, Maschinen oder sonstige Geräte zu säubern, Ge-
brauchsgegenstände auszustauben oder auszuklopfen, Tierfutter
auszubringen;

b) Gehwege und Straßen durch Tiere verunreinigen zu lassen; Tierhalter
sind verpflichtet, die Verschmutzungen sofort zu beseitigen.

c) Klärschlamm, Steine, Bauschutt, Schrott, Gerümpel, Verpackungen,
Behältnisse sowie Eis und Schnee 
1. auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder zu lagern,
2. neben öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder zu lagern,

wenn dadurch die Straßen verunreinigt werden können,
3. in Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durchlässe oder offene

Abzugsgräben der öffentlichen Straßen zu schütten oder einzu-
bringen.

(3) Das Abfallrecht bleibt unberührt. 

Reinigung der öffentlichen Straßen
§ 4 

Reinigungspflicht
(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit haben die Eigen
tümer und die zur Nutzung dinglich Berechtigten von Grundstücken, die
innerhalb der geschlossenen Ortslage an die im Straßen -
 reinigungsverzeichnis (Anlage 1) aufgeführten öffentlichen Straßen 
angrenzen (Vorderlieger) oder über diese öffentlichen Straßen mittelbar
erschlossen werden (Hinterlieger), die in § 6 bestimmten Reinigungsflä-
chen gemeinsam auf eigene Kosten zu reinigen. Grundstücke werden über
diejenigen Straßen mittelbar erschlossen, zu denen über dazwischen 
liegende Grundstücke in rechtlich zulässiger Weise Zugang oder Zufahrt
genommen werden darf. 

(2) Grenzt ein Grundstück an mehrere im Straßenreinigungsverzeichnis
(Anlage 1) aufgeführte öffentliche Straßen an oder wird es über mehrere
derartige Straßen mittelbar erschlossen oder grenzt es an eine derartige
Straße an, während es über eine andere mittelbar erschlossen wird, so
besteht die Verpflichtung für jede dieser Straßen. 

(3) Die Vorderlieger brauchen eine öffentliche Straße nicht zu reinigen, zu
der sie aus tatsächlichen oder aus rechtlichen Gründen keinen Zugang
und keine Zufahrt nehmen können und die von ihrem Grundstück aus nur
unerheblich verschmutzt werden kann. 

(4) Keine Reinigungspflicht trifft ferner die Vorder- oder Hinterlieger, deren
Grundstücke einem öffentlichen Verkehr gewidmet sind, soweit auf diesen
Grundstücken keine Gebäude stehen. 

(5) Zur Nutzung dinglich Berechtigte im Sinne des Absatzes 1 sind die Erb-
bauberechtigten, die Nießbraucher, die Dauerwohn- und Dauernutzungs-
berechtigten und die Inhaber eines Wohnungsrechtes nach § 1093 BGB.  

§ 5 
Reinigungsarbeiten

Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und Hinterlieger
die im Straßenreinigungsverzeichnis (Anlage 1) aufgeführten öffentlichen
Straßen innerhalb ihrer Reinigungsflächen (§ 6) zu reinigen. 
Sie haben dabei die Gehwege, die gemeinsamen Geh- und Radwege, die
Radwege und die innerhalb der Reinigungsflächen befindlichen Fahrbah-
nen (einschließlich der Parkstreifen) 

a) nach Bedarf, regelmäßig aber mindestens einmal im Monat, an
jedem ersten Samstag zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sons-
tigen Unrat zu entfernen (soweit diese in üblichen Hausmülltonnen für
Biomüll, Papier oder Restmüll oder in Wertstoffcontainern entsorgt wer-
den können); entsprechendes gilt für die Entfernung von Unrat auf den
Grünstreifen. 

Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, soweit durch das
Laub – insbesondere bei feuchter Witterung – die Situation als ver-
kehrsgefährdend einzustufen ist, ebenfalls bei Bedarf, regelmäßig aber
einmal in der Woche, jeweils am Samstag, durchzuführen.
Fällt auf den Reinigungstag ein Feiertag, so sind die genannten Arbeiten
am vorausgehenden Werktag durchzuführen,
b) von Gras und Unkraut zu befreien, soweit es aus Ritzen und Rissen
im Straßenkörper wächst,
c) bei Bedarf, insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwetter,
die Abflussrinnen und Kanaleinläufe (Gitter und Eimer sind dabei nicht
herauszunehmen) freizumachen, soweit diese innerhalb der Reini-
gungsfläche (§ 6 ) liegen. 

§ 6
Reinigungsfläche

(1) Die Reinigungsfläche ist der Teil der öffentlichen Straßen, der zwischen
der gemeinsamen Grenze des Vorderliegergrundstücks mit dem Stra-
ßengrundstück,

und 

a) bei Straßen der Gruppe A des Straßenreinigungsverzeichnisses der
Fläche außerhalb der Fahrbahn (wobei ein von der Fahrbahn ge-
trennter Parkstreifen Teil der Reinigungsfläche ist) 

b) bei Straßen der Gruppe B des Straßenreinigungsverzeichnisses der
Mittellinie des Straßengrundstücks (Fahrbahnmitte) 

wobei Anfang und Ende der Reinigungsfläche vor einem Grundstück
jeweils durch die von den Grundstücksgrenzen aus senkrecht zur Stra-
ßenmittellinie gezogenen Linien bestimmt werden.

(2) Bei einem Eckgrundstück gilt Absatz 1 entsprechend für jede öffentliche
Straße, an die das Grundstück angrenzt, einschließlich der gegebenenfalls
in einer Straßenkreuzung liegenden Flächen. 

§ 7
Gemeinsame Reinigungspflicht der Vorder- und Hinterlieger

(1) Die Vorderlieger tragen gemeinsam mit den ihnen zugeordneten Hin-
terliegern die Reinigungspflicht für ihre Reinigungsflächen. Sie bleiben
auch dann gemeinsam verantwortlich, wenn sie sich zur Erfüllung ihrer
Pflichten anderer Personen oder Unternehmer bedienen; das Gleiche gilt
auch für den Fall, dass Vereinbarungen nach § 8 abgeschlossen sind. 

(2) Ein Hinterlieger ist dem Vorderlieger zugeordnet, über dessen Grund-
stück er Zugang oder Zufahrt zu derselben öffentlichen Straße nehmen
darf, an die auch das Vorderliegergrundstück angrenzt.

§ 8
Aufteilung der Reinigungsarbeiten bei Vorder- und Hinterliegern

(1) Es bleibt den Vorder- und Hinterliegern überlassen, die Aufteilung der
auf sie treffenden Arbeiten untereinander durch Vereinbarung zu regeln. 

(2) Kommt eine Vereinbarung nicht zustande, so kann jeder Vorder- oder
Hinterlieger eine Entscheidung der Gemeinde über die Reihenfolge und
die Zeitdauer, in der sie ihre Arbeiten zu erbringen haben, beantragen. Un-
terscheiden sich die Grundstücke der einander zugeordneten Vorder- und
Hinterlieger hinsichtlich der Flächen wesentlich, kann die Entscheidung
beantragt werden, dass die Arbeiten nicht in gleichen Zeitabständen zu
erbringen sind, sondern dass die Zeitabschnitte in demselben Verhältnis
zueinander stehen, wie die Grundstücksflächen.  

Sicherung der Gehbahnen im Winter
§ 9 

Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Be-
sitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 bestimmten Abschnitte
der Gehbahnen der an ihr Grundstück angrenzenden oder ihr Grundstück
mittelbar erschließenden öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf ei-
gene Kosten in sicherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. Die Si-
cherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese nicht im Stra-
ßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind. 

§ 10
Sicherungsarbeiten

(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werktagen
ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee
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zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten Stoffen
(z. B. Tausalz, Sand, Granulat), nicht jedoch mit ätzenden Mitteln zu be-
streuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis
20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben,
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. 

(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Geh-
bahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird.
Ist das nicht möglich, haben die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut
spätestens am folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen.
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege
sind bei der Räumung freizuhalten. 

§ 11 
Sicherungsfläche

(1) Sicherungsfläche ist die vor dem Vorderliegergrundstück innerhalb der
Reinigungsfläche liegende Gehbahn. 

(2) § 6 Abs. 2 gilt sinngemäß.  

Schlussbestimmungen
§ 12 

Befreiung und abweichende Regelungen
(1) Befreiungen vom Verbot des § 3 gewährt die Gemeinde, wenn der 
Antragsteller die unverzügliche Reinigung besorgt. 

(2) In Fällen, in denen die Vorschriften dieser Verordnung zu einer erheb-
lichen unbilligen Härte führen würden, die dem Betroffenen auch unter
Berücksichtigung der öffentlichen Belange und der Interessen der übrigen
Vorder- und Hinterlieger nicht zugemutet werden kann, spricht die Ge-
meinde auf Antrag durch Bescheid eine Befreiung aus oder trifft unbe-
schadet des § 8 Abs. 2 sonst eine angemessene Regelung. Eine solche
Regelung hat die Gemeinde auch zu treffen in Fällen, in denen nach dieser
Verordnung auf Vorder- und Hinterlieger keine Verpflichtung trifft. Die Ent-
scheidung kann befristet, unter Bedingungen, Auflagen oder Widerrufs-
vorbehalt erteilt werden. 

§ 13 
Ordnungswidrigkeiten

Gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG kann mit einer Geldbuße bis zu fünfhundert
Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 

1. entgegen § 3 eine öffentliche Straße verunreinigt oder verunreinigen
lässt,

2. die ihm nach den §§ 4 und 5 obliegende Reinigungspflicht nicht er-
füllt,

3. entgegen den §§ 9 und 10 die Gehbahnen nicht oder nicht rechtzeitig
sichert.

§ 14 
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Sie gilt 20 Jahre. 
Gleichzeitig tritt die Verordnung vom 01.09.1992 außer Kraft.

Seukendorf, 13.12.2011

Tiefel
1. Bürgermeister

Anlage zur Straßenreinigungsverordnung
Anlage 1 (zu § 4 Abs. 1  i.V.m. § 6 )

Straßenreinigungsverzeichnis
Gruppe A (Reinigungsfläche: Gehwege, gemeinsame Geh- und Radwege, 
Radwege sowie Grünstreifen und von der Fahrbahn getrennte Park streifen)

Folgende Kreisstraße: 

Siegelsdorfer Straße

Gruppe B (Reinigungsfläche bis zur Fahrbahnmitte incl. Entwässerungs-
rinne und zusätzlich die Flächen der Gruppe A) 

Alle übrigen Gemeindestraßen, beschränkt öffentliche Wege und Eigen -
tümerwege, die nicht unter der Gruppe A aufgeführt sind.

Wasserzählerwechsel 2012
in der Gemeinde Seukendorf

Der Zweckverband zur Wasserversorgung Dillenberggruppe wird entspre-
chend den gesetzlichen Grundlagen*) ab dem 23.01.2012 die Wasserzäh-
ler mit Eichjahr 2004 an den Trinkwasserhausanschlüssen auswechseln.
Der gesamte Zeitaufwand beträgt ca. 5 Wochen.
Die Leistungen zum Wechsel des Zählers und der Einbau der Zählergarnitur
sind kostenlos.
Sollten unsere Mitarbeiter Sie während des Zählerwechselzeitraums nicht
antreffen, ist eine Terminabstimmung mit unserer Betriebsstelle möglich.
Sie haben aber auch die Möglichkeit, den Terminwunsch am vor Ort be-
findlichen Firmenfahrzeug mit unseren Mitarbeitern abzustimmen.
Die Mitarbeiter des Zweckverbandes zur Wasserversorgung Dillenberg-
gruppe können sich ausweisen. Ihnen ist der freie Zugang zum Wasser-
zähler zu gewährleisten.
Für kurzzeitige Einschränkungen der Wasserversorgung, die im Zusam-
menhang mit dem Zählerwechsel stehen, bitten wir um Ihr Verständnis.
Ihre Wasserversorgung Dillenberggruppe

*) Gesetzliche Grundlagen zum Wasserzählerwechsel: 
1) Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 

Wasser (AVBWasserV vom 20. Juni 1980; BGBl. I, S. 750 ber. S. 1067)
2) Wasserlieferungsbedingungen der WAS in der Fassung vom

10.12.1981
3) Allgemeine Preisregelungen der BGS in der Fassung vom 01.01.2010

24 besondere 
Adentsfenster geöffnet

SEUKENDORF - An allen
Adventsabenden öffneten sich in
Seukendorf und Hiltmannsdorf
die Adventsfenster an den Häu-
sern von Familien, Firmen und
Vereinen. Geschichten, Lieder
und Gedanken zur Vorweih-
nachtszeit stimmten die Besu-
cher auf das Fest ein. Ein
herzliches Dankeschön an alle

Teilnehmer. Danke auch für die
großzügige Spende von insge-
samt 347 Euro die in der Spen-
dendose zusammenkam, die an
jedem Abend neben Glühwein
und Plätzchen stand. Wir haben
den Betrag an Sternstunden e.V.
überwiesen.

Bärbel Schwab 
und Waltraut Daum
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Maurermeister

JÖRG RAPPSILBER

Fabrikstr. 15, 90579 Langenzenn
Tel. 0 91 01/88 01
Mobil 01 75/4 10 52 66

Sachverständiger für die Erkennung,
Bewertung und Sanierung von
Schimmelpilzbelastungen

Der Jugendpflege Süd beigetreten

SEUKENDORF - Seit 1. Ja-
nuar 2012 gehört die Gemeinde
Seukendorf als vierte Gemeinde

neben Cadolzburg, Großhabers-
dorf und Roßtal der Jugend-
pflege Süd an. Hierfür wurde
eine Zweckvereinbarung mit
Seukendorf vereinbart. Die Ge-
meinde beteiligt sich an den an-
fallenden Kosten für die
Jugendarbeit. 

Drei Sozialpädagogen stehen
den Gemeinden zur Verfügung:
Kerstin Wolf und Thomas Gaß-
ner, Claus Grau. Letzterer wird
zu seiner Tätigkeit in Großha-
bersdorf auch in der Gemeinde
Seukendorf und im Jugendtreff
NIL Dienstag und Donnerstag
anzutreffen sein. Daneben wer-
den die Jugendlichen jeden 2.
Freitag von der Seukendorferin
Barbara Behrendt wie bisher im
Nil am Seukendorfer Sportplatz
betreut.

Jeden Dienstag und Donners-
tag ist der Jugendtreff NIL ab
17.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr,
sowie zusätzlich jeden 2. Freitag
17.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr ge-
öffnet.

vodafone Partnershop
unter neuer Leitung

LANGENZENN - Seit einigen
Wochen ist der vodafone Part-
nershop Langenzenn am Prinz-
regentenplatz 11 unter der
Leitung von Lothar Hoffmann.

Alle Anbieter von vodafone,
1&1, Kabel Deutschland, O2,
Telekom über Alice vertreibt der
Wirtschaftsinformatiker hier.
Der Kundenservice wird groß-
geschrieben. Die Kunden kön-
nen hier ihre Mobilverträge
abschließen oder ändern. Herr
Hoffmann berät Sie über Super-
tarife für das Mobilnetz, Inter-
netflat und Smartphones. Ihr
erworbener PC wird vor Ort ein-
gerichtet oder repariert.

Hier finden Sie auch das
Handy für die ältere Generation,
das mit großen Tasten, großen
Ziffern, Lautsprecher und SOS-
Taste angeboten wird.

Wollen Sie Beratung und In-
formationen im vodafone Part-
nershop Langenzenn, so schauen

Sie doch am Prinzregentenplatz
11 zu den Öffnungszeiten Mo
von 10 – 14 Uhr, Di, Do, Fr von
9 – 19 Uhr, Mi von 9 – 13 Uhr
und Sa von 9 – 14 Uhr vorbei.
Weiteres unter Telefonnummer
09 11/50 39 020, per Mail: voda-
fone.langenzenn@arcor.de oder
im Internet unter www.voda-
fone.langenzenn.de

Die Bürgermeister Werner Tiefel, Seukendorf, Bernd Obst, Cadolzburg, mit Seukendorfer Gemein-
deräten und den Sozialpädagogen Claus Grau, Thomas Gassner und der Seukendorferin Barbara
Behrendt freuen sich über den Beitritt in die Jugendpflege Süd
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* auf die unverbindliche Preisempfehlung; gültig
für den Modelljahrgang 2011, zzgl. Fracht
und Nebenkosten, alle Preise sind Barpreise.
Fragen Sie nach günstigen Finanzierungsan-
geboten. Nur solange der Vorrat reicht, keine
Kumulierung von Aktionen möglich.

Kindergarten Kleine Strolche 
wurde reichlich beschenkt

SEUKENDORF - Am 14. No-
vember 2011 feierte der REWE-
Markt Seukendorf seinen vierten
Geburtstag. 

Das war für das REWE-Team
Grund genug, eine ganze Woche
lang mit seinen Kunden zu fei-
ern und sich für die vergangenen
vier Jahre zu bedanken. 

Verschiedene Verkostungen
luden zum Probieren und Genie-

ßen ein. Eine durchgeführte Ge-
burtstagstombola mit großen
und kleinen Preisen verlief der-
art erfolgreich, dass insgesamt
800 Euro eingenommen werden
konnten. Diesen Betrag rundete
die REWE Seukendorf auf 1.000
Euro auf und spendete die
Summe an den Kindergarten
Seukendorf. 

Die „Kleinen Strolche“ sangen

bei der Scheckübergabe das
weihnachtliche   „O Tannen-
baum“ und erhielten dafür eine
kleine Aufmerksamkeit. 

Der REWE-Markt Seukendorf
bedankt sich ganz herzlich bei
allen Teilnehmern der Verlosung
für ihre Unterstützung. 

Herzlichen Dank auch vom
Kindergarten Kleine Strolche!

Barbara Schmidl

Hallenturnier für Privatmannschaften

BURGGRAFENHOF - Als
Premiere fand am 03.12.2011 in
der neuen Halle des SV Burg-
grafenhof ein Hallenfussballtur-
nier für Privatmannschaften,
ausgerichtet von der Showtanz-
gruppe Phantasia und dem Män-
nerballett des SV Burg-
grafenhof, statt

Im ersten Halbfinale standen
sich das Männerballett des SV
Burggrafenhof und Zyklon Zie-
gelstein gegenüber. Nach span-
nendem Spiel trennte man sich

1:1, so dass das Neunmeter-
schießen entscheiden musste.
Hier hatte Zyklon Ziegelstein
die besseren Schützen und setzte
sich mit 2:0 im Neunmeterschie-
ßen durch.

Das zweite Halbfinale war eine
sichere Angelegenheit für die
Adlerfront. Sie besiegte Känzer
2011 mit 6:1.

Im Endspiel standen sich dann
die Adlerfront und Zyklon Zie-
gelstein gegenüber. Auch hier
lies sich die Adlerfront trotz

einer sehr guten takti-
schen Leistung von Zy-
klon Ziegelstein den
Sieg nicht nehmen und
setzte sich mit 5:3
durch.

Die Adlerfront unter
der Führung von Chris-
toph Stieg und Stefan
Lösslein gewann somit
mit 7 Siegen aus 7 Spie-
len verdient und souve-
rän das erste
Hallenturnier der Show-
tanzgruppe Phantasia
und des Männerballetts
des SVB.

Bei der anschließenden Sieger-
ehrung durch den 1. Vorstand
Albert Goos erhielten die Mann-
schaften neben Urkunden auch
Verzehrgutscheine. Den Wan-
derpokal, der von Altbürger-
meister Manfred Fischer
gestiftet wurde, wurde unter gro-
ßem Beifall der Adlerfront über-
reicht.

Anschließend wurde in der Bar
noch bis spät in die Nacht gefei-
ert und der eine oder andere
Spielzug diskutiert.
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www.die-lokalanzeiger.de
verlag@die-lokalanzeiger.de

Prinzregentenplatz 11 • 90579 Langenzenn
Tel.: 09101/50 39 020

vodafone.langenzenn@arcor.de
www.vodafone-langenzenn.de

Partnershop Langenzenn

Öffnungszeiten: Mo 10-14; Di, Do, Fr 9-19; Mi 9-13; Sa 9-14 Uhr

NEUERÖFFNUNG

Alle Anbieter

Wir transportieren:

Montag ist Obsttag

GROSSHABERSDORF (jm)
Die Großhabersdorfer Grund-
schüler erhalten ab sofort immer
montags kostenlos frisches Obst
und Gemüse. 

Ermöglicht wird dies durch das
so genannte EU-Schulfruchtpro-
gramm, das die Wertschätzung
von Obst und Gemüse bei Kin-
dern steigern und gesundes Er-
nährungsverhalten fördern soll. 

Mit einer Gesundheits- und
Nachhaltigkeitswoche im ver-
gangenen Oktober stimmten die
Lehrkräfte die 150 Schüler
schon darauf ein. Hier wurde
vorab ein Bewusstsein für gute
Ernährung mit Gemüsegesich-
tern, gesunden Pausenspießen
und einem Ernährungshaus ge-
schaffen. Für Sport und Bewe-
gung unter dem Motto „Voll in
Form“ waren ein Geschicklich-
keitsparcours und Pausenspiele
angeboten worden und entspan-
nen konnten die Kinder mit
Yoga, erklärte Rektorin Monika
Oswald-Jung.

Offiziell zugelassener „Schul-
frucht-Lieferant“ ist Astrid Bai-
erlein vom Naturkostlädchen
aus Großhabersdorf, die für re-
gionales und saisonales Bio-
Obst und -Gemüse und kurze
Wege sorgt. 

Lecker, bunt und knackig wird
sich künftig eine Vielfalt an Obst
und Gemüse auf den Tischen im
Pausenraum präsentieren: Gur-
ken, Kohlrabi, Paprika, Toma-
ten, Karotten sowie Äpfel,
Birnen, Orangen, Clementinen
und Bananen stehen abwech-
selnd auf dem Plan. Den Eltern
entstehen dafür keinerlei Kos-
ten, denn das Projekt wird von
der EU finanziell gefördert.
Unter Leitung von Fachlehrerin
Karin Heckel hilft bei den wö-
chentlichen Vorbereitungen aber
ein zehnköpfiges Mütterteam,
das das Obst und Gemüse
wäscht, putzt, appetitlich in
mundgerechte Stücke zerklei-
nert und während der ersten
Pause an die Kinder verteilt. 

Ein Teil des Mütterteams mit Fachlehrerin Karin Heckel (hi. 1 v. li)
und Astrid Baierlein vom Naturkostlädchen (4 v. re.)

Hilfe für japanische
Waisenkinder

CADOLZBURG - Nach Erd-
beben und Tsunami in Japan
kam die Atomkatastrophe. Die
Häuser sind zerlegt in kleinste
Trümmer und mit den Menschen
einfach verschwunden - ver-
schüttet oder weggeschwemmt.
Kinder sind Waisen, die Bauern
haben kein Land mehr, wo sie
Anbau und Ernte betreiben kön-
nen. 

In der Nähe der Stadt Sedong
existierte ein Waisenhaus, das
von der riesigen Flutwelle ein-
fach überrollt wurde und nichts
mehr zu finden war, nachdem
das Wasser wieder zurück in
sein Meer geflossen ist. Ein klei-
ner Verein baut jetzt das Haus
wieder auf und benötigt finan-
zielle Hilfe, überlebende Kinder
sind bis zur Fertigstellung in
Tokio untergebracht und freuen
sich, wieder in ihre heimatliche
Region zu kommen. Ein japani-

sches Ehepaar, das schon 40
Jahre in München wohnt, fährt
jährlich in diese Region, um
seine Eltern zu besuchen. 

Sie überwachen die Verwen-
dung der Gelder und den Fort-
schritt des Hausbaues. Nach
dem Bau muss eingerichtet wer-
den, die Kinder müssen versorgt
sein und die Schule und Ausbil-
dung in Angriff genommen wer-
den.

Das Fürther Künstlerehepaar
Kato, sicher vielen bekannt
durch ihr Engagement zum Hi-
roshima-Gedenktag im August
und durch einige Skulpturen in
Fürth, wie das Synagogen-Ge-
denkstein auf dem Löwenplatz,
ist mit den Münchnern eng be-
freundet und gemeinsam wollen
sie das Waisenhaus für die Kin-
der mit den schrecklichen Erleb-
nissen wieder eröffnen.
Bitte helfen Sie!

Am 22. Januar 2012 wird im
Gottesdienst in der Markgrafen-
kirche in Cadolzburg für das
Waisenhaus in Japan gesammelt,
das durch die Naturkatastrophen
letztes Jahr vollkommen wegge-
schwemmt wurde. Beginn des
Gottesdienstes ist um 9.15 Uhr. 
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Fasching in Wachendorf
WACHENDORF - Zur 4.

Prunksitzung lädt der TSV Wa-
chendorf am Samstag, 28. Ja-
nuar in die Turnhalle ein. 

Es wird ein buntes Programm
der Aktiven der Dresdensia, dem
Nürnberger Prinzenpaar, sowie
weiteren Darbietungen geboten.
Anschließend ist Tanz und Bar-
betrieb bis in den Morgen. Es
besteht kein Schwarz-Weiß-
Zwang. Wir freuen uns auch
wenn Sie maskiert kommen. 

Einlass ist um 18.00 Uhr, Be-

ginn um 19.11 Uhr. 
Ebenfalls mit einem bunten

Programm der Dresdensia e. V.
findet am Sonntag, 29. Januar
2012 der Kinderfasching von
14.30 bis ca. 17.00 Uhr statt. 

Es gibt eine Maskenprämie-
rung und viele Überraschungen.

Kartenvorverkauf für beide
Veranstaltungen bei Getränke-
markt Trabert in Egersdorf, 
Jürgen Reichenauer Tel.
0175/7225056 oder Angelika
Ackermann Tel. 09103/8481.

10.000 Euro gewonnen

CADOLZBURG - Ein überra-
schender Anruf von der Spar-
kasse kann nur etwas Gutes
bedeuten: Kurz vor Weihnachten
konnte die Sparkasse Fürth in
der Novemberziehung von PS-
Sparen und Gewinnen Horst und
Monika Bachmann, Kunden der
Geschäftsstelle Cadolzburg zum
Hauptgewinn über 10.000 Euro
gratulieren. Die Gewinner freu-
ten sich sichtlich über die vom
Marktbereichsleiter Harald Kern
und Kundenberaterin Andrea
Binek überbrachten Glückwün-
sche des Vorstandes und den rie-
sigen symbolischen Scheck. 

Im Anschluss wurde dieses au-
ßergewöhnliche Ereignis bei
einem Glas Sekt gefeiert. „Ich
konnte es erst gar nicht glauben,

als die Sparkasse anrief. Schon
viele Jahren haben wir Lose und
hatten immer wieder mal einen
kleineren Gewinn, aber noch nie
so viel,“ ist Monika Bachmann
jetzt noch begeistert. „Außer-
dem freue ich mich jedes Jahr
über die Gutschrift des Sparbei-
trags, die genau rechtzeitig zu
Jahresende auf dem Konto lan-
det“.

Um gewinnen zu können, müs-
sen nur fünf Euro monatlich in-
vestiert werden. Der Loseinsatz
beträgt ein Euro. Davon stellt
die Sparkasse zehn Cent für ge-
meinnützige und mildtätige
Zwecke zur Verfügung. Vier
Euro wandern nach einem Jahr
wieder auf das Kundenkonto zu-
rück. 

In der Sparkassengeschäftsstelle Cadolzburg freuten sich Bera-
terin Andrea Binek (li.) und Marktbereichsleiter Harald Kern (re.)
mit Gewinnerin Monika Bachmann

Weihnachten im 
Vorleseclub

CADOLZBURG - Am Nach-
mittag des 15. Dezember 2011
stattete Bürgermeister Bernd
Obst dem monatlichen Vorlese-
club einen Besuch ab. Er las den
zahlreich erschienenen Kindern
zwei Geschichten vor. 

Besonders die Geschichte vom
„kleinen Igel mit der roten
Mütze“ faszinierte die kleinen
Zuhörer. Gespannt lauschten sie
dem Vortrag und freuten sich

über eine „Zugabe“. Schließlich
konnten sie noch einen Schoko-
ladenweihnachtsmann mit nach
Hause nehmen. Für diese
Spende danken wir der Firma
Riegelein recht herzlich.

Auch Bürgermeister Bernd
Obst, der ja gerade in dieser Zeit
viele Termine hat, danken wir
für seinen Besuch.

Ihr Cadolzburger 
Büchereiteam
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Theatergastspiel in der Paul-Metz-Halle

Komödie mit Anja Kruse und Christian Wolff
ZIRNDORF - In der Reihe

„Große Theatererfolge in der
Paul-Metz-Halle“ präsentiert die
„Komödie im Bayerischen Hof
München“ am Sonntag, 29. Ja-
nuar, 19 Uhr die Komödie „Wenn
der Kuckuck dreimal ruft…“

Die Hauptrollen spielen dabei
mit Anja Kruse und Christian
Wolff zwei der beliebtesten
deutschen Schauspieler. Anja
Kruse ist der Theaterbühne stets
treu geblieben und begeisterte
das Publikum zuletzt im Theater
an der Kö in Düsseldorf sowie in

der Komödie im Bayerischen
Hof in München. Christian
Wolff spielte seine Traumrolle
als Förster Martin Rombach in
der Familienserie Forsthaus Fal-
kenau. Die Serie wurde zum
Dauerbrenner und Quotenerfolg
im ZDF. Mit seinem Sohn Pa-
trick Wolff („Die Rettungsflie-
ger“, Rosenheim-Cops“) steht er
nun erstmals gemeinsam auf der
Theaterbühne.

Handlung: Viktor und Hilary
führen seit Jahren eine glückli-
che, unbeschwerte Ehe. Sie ach-

ten und lieben einander, und sie
wohnen in einem Schloss. Eines
Tages jedoch besucht der char-
mante Charles das Schloss als
Tourist, und Hilary verliebt sich
Hals über Kopf in den draufgän-
gerischen Fremden. Weiter als
bis zu einem Kuss haben die
Verführungskünste des attrakti-
ven Amerikaners noch nicht ge-
führt, als Hilarys Mann, der die
Sache zunächst mit vornehm-
britischer Diskretion übergehen
wollte, beschließt, seine Gattin
mit allen Mitteln zurück zu er-

AMMERNDORF - Bei der Jah-
reshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Ammerndorf
gab es zahlreiche Ehrungen für
fördernde und passive Mitglieder.

30 Jahre ist Volker Schmiedeke
dabei, Herbert Faust (nicht an-
wesend) und Gerhard Brehm
sind 40 Jahre Mitglieder.

Richard Müller, Helmut
Schwarz und Manfred Zwanzi-

Ehrungen bei der FFW

Fördernde und passive Mitglieder der FFW wurden ausge-
zeichnet

obern. Dabei begibt er sich auf
gefährliches Terrain und be-
schwört derart haarsträubende
Situationen herauf, dass das Pu-
blikum auf dem Weg zum unver-
meidlichen Happy End aus dem
Lachen nicht heraus kommt. 

Veranstalter dieser Theaterauf-
führung ist das Kulturamt Zirn-
dorf. Dort sind auch die
Eintrittskarten zum Preis von
22,-- Euro erhältlich. Telefoni-
sche Reservierung unter 0911 –
9600108 oder im Internet unter
www.zirndorf.de/ticket.

ger sind bereits seit 50 Jahren
bei der FFW.

Georg Wagner wurde schon
vor der Versammlung aus ge-
sundheitlichen Gründen für 70
Jahre Mitgliedschaft zu Hause
geehrt.

Der 1. Kommandant Michael
Rudel und sein Stellvertreter Ha-
rald Beutner wurden für weitere
6 Jahre in ihren Ämtern bestätigt.
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Gründung einer Bürger-
stiftung Langenzenn

Die Bürgerstiftung Langenzenn
wurde am 15. 12. 2011 vom
Stadtrat bewilligt und wird in
den kommenden Tagen urkund-
lich bestätigt.

Für kinderlose Personen, Fir-
men und Bürger, welche Enga-
gement für das Gemeinwesen
empfinden ist die Bürgerstiftung
Langenzenn von großem Inte-
resse. Mit dem Ertrag der Stif-
tung können bleibende Werte
zum Wohle der Stadt dauerhaft
geschaffen werden. Der Stif-
tungszweck soll so breit gefä-
chert sein, dass möglichst viele
gemeinnützige Einrichtungen
davon profitieren werden. Be-
rücksichtigt werden: das öffent-

liche Gesundheitswesen, Jugend-
und Altenpflege, Kultur- Kunst
und Denkmalpflege, Erziehung,
Volks- und Berufsbildung ein-
schließlich der Studen tenhilfe,
Umwelt- und Naturschutz sowie
die Landschaftspflege, Zwecke
der amtlich anerkannten Ver-
bände der freien Wohlfahrts-
pflege, die Rettung aus
Lebensgefahr, der Tierschutz,
Sport, Heimatpflege, Wissen-
schaft und Forschung, Religion.

Der Wirkungskreis beschränkt
sich auf das Hoheitsgebiet der
Stadt Langenzenn und das Stif-
tungskapital beträgt 25 000 Euro.
Ein Stiftungsrat, bestehend aus
dem 1. Bürgermeister, je einer

Person pro Fraktion und eventu-
ellen Zustiftern bestimmt über
die Verteilung der Überschüsse.
Die administrativen Arbeiten
werden aus ökologischen Grün-
den von der Sparkasse Fürth, als
Dachorganisation für Einzelstif-
tungen ausgeführt. Das bedeutet
für die Stadt Langenzenn, dass
sie mit wenig Aufwand eine op-
timale Versorgung  bei einem se-
riösen kommunal verbundenen
Partner eingeht. Nur die Ver-
marktung wird vor Ort von Anne
Kratzer, der Marketingbeauftrag-
ten der Stadt übernommen.

Samstag, 4. Februar 2012
von 10 – 14 Uhr geöffnet

Öffnungszeiten:
Mi. 12 - 17 Uhr, Do. 14 - 18 Uhr,
Fr. 8 - 14 Uhr, 1. Sa. im Monat

10 - 14 Uhr

Lagerverkauf
Rothenburger Str. 76

Oberasbach
neben Mc Donald´s

Gute Wünsche – schlechtes Wetter

WACHENDORF - Trotz leich-
tem Schneeregen und richtigem
„Sofawetter“ ließen die Wachen-
dorfer Kirchweihfreunde ihren

ersten Akt im Neuen Jahr nicht
ausfallen: das Geldbeutelwa-
schen im Dorfbrunnen! Bei
einem Gläschen Sekt begrüßte

Gut behütet beobachtet BM Bernd Obst das hoffnungsvolle 
Treiben der Vorstandschaft des Wachendorfer Kirchweihvereins:
eiskaltes Wasser soll Geldsorgen wegschwemmen

die Vorstandschaft einige unent-
wegte Besucher. 

Wie alle Jahre überbrachte
Bürgermeister Bernd Obst die
besten Wünsche der Gemeinde
und ermunterte die Wachendor-
fer positiv ins und durch das Jahr
2012 zu gehen. 

Vielleicht hat die letzte „Geld-
beutelwäsche“ mit dazu beige-
tragen, dass die Schlüsselzu-
weisungen an die Gemeinde Ca-
dolzburg heuer sehr erfreulich
ausfallen. Die fast 900.000 Euro
werden dringend gebraucht um
einige Löcher im Gemeindesä-
ckel zu stopfen.

So gilt wie jedes Jahr: ob die
Geldbeutelwäsche hilft wird
nicht garantiert, sie schadet aber
auf keinen Fall und ist aber si-
cherlich ein guter Anlass Freun-
den und Bekannten ein gutes
Neues Jahr zu wünschen. Dies
tut hiermit der Wachendorfer
Kirchweihverein.



Haushaltswaren • Geschenkartikel • Eisenwaren • Schlüsseldienst

Einzelteile 
      und Restposten 
                zu günstigen Preisen!

In Ihrem Fachgeschäft

M. Wiegel
Hindenburgstr. 28 • 90579 Langenzenn
Tel. 0 91 01/82 54 • Fax 0 91 01/67 66
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Vorstandschaft für Flurbereinigungsverfahren gewählt

Schwaighausen/Wendsdorf
(jm) Bereits im November
haben die beiden Großhabers-
dorfer Ortsteile eine Vorstand-
schaft für das Verfahren zur

Flurbereinigung und Dorfneu-
ordnung gewählt, das im August
2011 offiziell angeordnet wor-
den war. Während der ersten, 
öffentlichen Sitzung im Wends-

dorfer Gasthaus Oheimer infor-
mierte Bauoberrat Dipl.-Ing.
Erich Wegner, der von Amts
wegen den Vorsitz inne hat, über
die Rechte und Pflichten der Ge-
wählten sowie diverse Gesetzes-
texte und gab einen ersten
Überblick über den zeitlichen

Rahmen des Verfahrens. Im Jahr
2013 rechne er mit dem Ausfüh-
rungsbeginn und für das Jahr
2019 sei die Neueinteilung ge-
plant, so Wegner. Eine der wich-
tigsten Aufgaben bis dahin sei
die Werteermittlung, um eine
wertgleiche Abfindung zu errei-
chen, erklärte Wegner weiter.  

Im paritätischen Ausschuss zu-
nächst für sechs Jahre vertreten
sind für Schwaighausen Hans
Boas, Thomas Viehbeck, Karin
Schuhmann und Georg Zucker
(Stellvertreter Leonhard Scho-
ber, Dieter Steiner, Hans Brück-
ner und Thomas Matuschowitz).
Für Wendsdorf gewählt wurden
Jürgen List, Christine Filmer,
Reinhold Schuster und Anne-
liese Reisinger (Stellvertreter
Patrick Setzer, Andreas Kraft,
Richard Ledel und Andreas
Schönleben). Bürgermeister
Friedrich Biegel gehört, eben-
falls kraft seines Amtes, dem
Ausschuss an.

50 Jahre Siebener in
Rossendorf

Von links: Martin Stiegler, Johann Öchsner, Georg Vogel, Hans
Satzinger, Manfred Öchsner, Georg Rotter

ROSSENDORF - Alljährlich
treffen sich die Feldgeschwore-
nen des Landkreises Fürth zu
ihrer Jahrestagung (wie bereits
berichtet). 

Johann Öchsner aus Rossen-
dorf konnte an diesem Tag nicht
dabei sein um seine Ehrung für
50-jährige Siebenertätigkeit in
Empfang zu nehmen. Der Vor-

sitzende der Siebenervereini-
gung, Hans Satzinger, lies es
sich nicht nehmen einige Tage
später die Urkunde an Johann
Öchsner in Rossendorf im Bei-
sein von Siebenerkollegen, dem
1. Bürgermeister Bernd Obst
und dem Leiter des Vermes-
sungsamtes Neustadt/Aisch, 
Daniel Kleffel, zu übergeben.

Trinkwasserverordnung
in Kraft

Seit November 2011 ist eine
neue Trinkwasserverordnung in
Kraft. Grenzwerte für Wasserin-
haltsstoffe wurden neu einge-
führt bzw. verschärft, so ein
Grenzwert für Uran mit 0,01
mg/l. Ergänzt wurde die TVO
auch für die Untersuchung nach
Legionellen.  Legionellen sind
Bakterien, die sich im warmen
Trinkwasser vermehren und
schwerwiegende Erkrankungen
verursachen können. Unterneh-
mer und sonstige Inhaber einer
Hausinstallation wird eine jähr-
liche Untersuchung des Trink-
wassers auf Legionellen
vorgeschrieben. Die Untersu-
chungspflicht besteht für Anla-
gen, die Trinkwasser im Rahmen
einer öffentlichen oder gewerb-
lichen Tätigkeit abgeben und
über Duschen oder andere Aero-
sol erzeugende Einrichtungen

verfügen und eine Großanlage
zur Wassererwärmung darstel-
len. Großanlage sind Wasser-
speicher mit mehr als 400 l
Fassungsvermögen oder mit
einem Rohrleitungsvolumen
über 3 Liter . Ein- und Zweifa-
milienhäuser fallen nicht unter
diese Regelung. Die Anlagen
sind dem zuständigen Gesund-
heitsamt zu melden bzw. anzu-
zeigen und das Wasser muss
auch untersucht werden. Jeder
Heizungsbauer kann die Eigen-
tümer informieren. Weiterge-
hende Informationen finden Sie
auf www.dvgw.de unter Trink-
wasser und Gesundheit.

Eine Legionellenüberprüfung
führen die  Gemeindewerke Am-
merndorf bereits seit mehreren
Jahren in beiden Kindergärten,
im Feuerwehrgerätehaus und
den beiden Turnhallen durch.
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Fa. Adrian Leisner
Stöckweg 16

90556 Cadolzburg
Tel. 0 9103/22 07

Fax 0 9103/7180 21

Metallbau-Alu-Edelstahl
Treppen-Tore-Geländer-Zäune

Überdachungen-Carports
Fahrzeugbau-Aufbaureparaturen
Schweißarbeiten für alle Metalle

Fairtrade-Town Langenzenn

LANGENZENN - Am 15. De-
zember gab der Stadtrat von
Langenzenn grünes Licht zur
„Fairtrade Town“ Langenzenn.
Um sich so nennen zu dürfen,
müssen im Zeitraum von zwei
Jahren bestimmte Kriterien um-
gesetzt werden. Das heißt, dass
Verbraucher, Einzelhändler,
Gastronomiebetriebe, Schulen,
Vereine, Kirchen, Stadtverwal-
tung und örtliche Medien zu-
sammen arbeiten müssen, damit
Langenzenn diese Auszeichnung
bekommt. 

Zu diesen Bestimmungen ge-
hört, dass bei allen Sitzungen
und Ausschüssen des Rates und
des Bürgermeisters Fairtrade-
Kaffee und noch ein weiteres
Produkt aus Fairem Handel ver-
wendet werden muss.

Ferner müssen in mindestens
vier Geschäften und zwei Gas-
tronomiebetrieben Fairtrade-

Produkte ausgeschenkt oder
zum Verkauf angeboten werden.
In mindestens einer Schule, Ver-
ein und Kirche müssen die Pro-
dukte aus fairem Handel
verwendet werden und zu die-
sem Thema Bildungsaktivitäten
durchgeführt werden. Ebenfalls
wird in den örtlichen Medien re-
gelmäßig über das Geschehen zu
diesem Thema berichtet. Die
Ansprechpartner für dieses Pro-
jekt sind Frau Anne Kratzer vom
Citymanagement der Stadt Lan-
genzenn und Herr Jürgen Oppel
vom Weltladen Caracol. 

Fairtrade bietet über einer Mil-
lion Menschen sichere Arbeit zu
menschlichen Bedingungen und
gerechteren Löhnen, um aus der
hoffnungslosen Armut herauszu-
kommen. Dadurch kann der
Kreis von Drogenkonsum, Pros-
titution und Kinderarbeit unter-
brochen werden. 

Es ist nicht nur die Auszeich-
nung, die der Stadt ein positives
Image zur Vermarktung bringt,
sondern in erster Linie eine Aus-
zeichnung der Einwohner, wel-
che zeigen, dass sie Wert auf
Gerechtigkeit und bewusstes
Handeln legen, indem sie Pro-
dukte aus „gerechtem Handel“
kaufen. Im Grunde sind die ört-
lichen Voraussetzungen bereits
vorhanden und müssen nur ver-
bessert bzw publik gemacht
werden. 

Verkaufsstellen von "Zenna-
fair"

Sie möchten wissen, wo Sie
"Zennafair", den fairen Langen-
zenner Bio-Kaffee kaufen kön-
nen? 

Autohaus Weber, Gewerbe-
straße 7, Bäckerei Körber, Fried-
rich-Ebert-Straße 20; Blumen Sil-
via Raab, Vergiß mein nicht,
Friedrich-Ebert-Straße 13; Friseur
Haarmonie, Adlerstraße 2; Ge-
tränke Mekka, Schießhausplatz 2,
Gsänger Raumausstattung, Fried-
rich-Ebert-Straße 10, Hörgeräte
Herzog, Nürnberger Straße 11;
Pelikan Apotheke, Nürnberger
Straße 49, Schramm Küchengale-
rie, Mühlsteig 26, Storchen-Apo-
theke, Prinzregentenplatz 8;
Wasenmühle, Fred Kräutlein,
Wasenmühle 1; Weltladen Lan-
genzenn, Klosterstraße 8.

Getrunken und ausgeschenkt
wird der Kaffee bei: Arztpraxis
Anastasios Kostopoulos, Prinz-
regentenplatz 6; Kinderarztpra-
xis Bernhard Heeren, Nürn -
berger Straße 49; Plusbau Bau-
betreuung GmbH, Würzburger
Straße 20; Raiffeisen-Volksbank
Fürth eG, Prinzregentenplatz 6.

Anne Kratzer, Citymanagement und Dr. Heeren, Stadtrat der 
Grünen

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft

Anni Schlager (links) und Kathrin Ziegler (4. v. rechts), beide Stellvertretende Ortsvorsitzende ehrten
zusammen mit der Ortsvorsitzenden Andrea Barz (rechts) folgende Mitglieder für 35-jährige Treue
der Frauenunion Langenzenn (von links): Irene Reiß, Marianne Fischer, Erika Ziegler, Alexandra Lukas,
Roselore Gellinger sowie auf dem Stuhl sitzend die Ehrenvorsitzende Gisela Cullmann
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Verrückte Tage im 
PLAYMOBIL-FunPark

Ferienzeit ist FunPark-Zeit.
Natürlich ist auch dieses Jahr in
den Winterferien jede Menge
Spaß und Action im PLAYMO-
BIL-FunPark geboten. Getreu
des FunPark-Konzepts heißt es
im Fasching spielen, bewegen,
erleben und alles selbermachen.
Bei sportlichem Showtanz,
spannenden Spielen und vielen
tollen Aktionen können sich
kleine und große Besucher nach
Herzenslust austoben. 

Die Clowns sind los!
Pünktlich zu Ferienbeginn öff-

net das gläserne HOB-Center
seine Pforten und wird sogleich
von Narren gestürmt. Der Trubel
beginnt am 18. und 19. Februar
mit Kindertänzen, verrücktem
Faschings-Spielespaß und natür-
lich der beliebten Minidisco.
Rosenmontag und Faschings-
dienstag, 20. und 21. Februar,
sind die Clowns los. „Otto
Maat“ und „Mr. Kläuschen“, die
lustigen Clowns der Menschens-
Kinder Theatergruppe und die
Showtanzgruppen der Karne-
valsgesellschaft Blau-Rot Unter-
asbach, bieten ein buntes
Showprogramm auf der HOB-
Center Bühne. Außerdem wer-
den in der Kostümprämierung
die drei schönsten Verkleidungs-
kreationen gewählt. 

Achtung: Aufgrund des stillen

Feiertags entfällt am Aschermitt-
woch 22. Februar das Aktions-
programm. Fröhlich klingen die
Winterferien im FunPark aus:
Am 23. Februar mit jeder Menge
Bühnenprogramm, Playdance,
Kinderfitness und vielem mehr.
Außerdem geht Rico im Pup-
pentheater am 25. Februar mit
allen Besuchern auf Schatzsu-
che. Am 24. und 26. Februar ste-
hen Kinderschminken, Mal- und
Bastelaktionen, sowie viel Spaß
und Bewegung auf dem Pro-
gramm. 

Wintersaison im FunPark
Egal, ob es draußen stürmt,

oder schneit, im PLAYMOBIL-
FunPark können kleine Abenteu-
rer ihrer Fantasie und ihrem
Bewegungsdrang jederzeit freien
Lauf lassen. Der 1.000 m² große
Klettergarten und der Innenpiel-
bereich beim FunPark-Shop,
haben in der Wintersaison täglich
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten in den Win-
terferien 

In den Winterferien (18. bis
26.02.12) haben FunPark und
HOB-Center täglich von 10 bis
18 Uhr geöffnet. 

Saisoneröffnung 2012 ist am
31. März, dann können wieder
alle Außenbereiche von Piraten-
schiff bis Balancier-Parcours
ausgiebig erkundet werden.
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Verbesserung des Rettungsdienstes:  

Landkreis erhält zweiten 
Notarzt-Standort in Langenzenn

LANGENZENN - Der Land-
kreis Fürth soll einen zweiten
Notarzt-Standort erhalten. 

Dies hat der Zweckverband für
Rettungsdienst und Feuerwehr-
alarmierung (ZRFN) in seiner
jüngsten Sitzung beschlossen.
Es ist geplant, den zusätzlichen
Notarzt in der Stadt Langenzenn
anzusiedeln. Der derzeit einzige
Notarzt-Standort für den gesam-
ten Landkreis Fürth befindet
sich in Zirndorf.  

Mit dem Beschluss ist der erste
Schritt zur Umsetzung eines Gut-
achtens des Instituts für Notfall-
medizin und Medizinmanage-
ment erfolgt. Nach diesem bereits
im Jahr 2010 erstellten Gutachten
wird ein weiterer Notarzt-Stand-
ort im nördlichen Landkreis
Fürth für sinnvoll erachtet. 

Das Einsatzgebiet soll die
Stadt Langenzenn und den
Markt Wilhermsdorf sowie die

Gemeinden Dietenhofen, Ha-
genbüchach, Markt Erlbach,
Neuhof a d. Zenn und Trautskir-
chen umfassen. 

Der Notarztstandort soll in
einem Neubau im Gewerbege-
biet „Mühlsteig“ wegen dessen
zentraler Lage im Einsatzgebiet
platziert werden. Das notwen-
dige Grundstück überlässt die

Stadt Langenzenn dem Bayeri-
schen Roten Kreuz kostenlos. 

“Ich begrüße es außerordent-
lich, dass der Landkreis einen
zweiten Notarztstandort erhält.
Dies bedeutet eine deutliche
Verbesserung in der Notfallver-
sorgung”, begrüßt Landrat Mat-
thias Dießl den Beschluss. Und
Langenzenns Bürgermeister Jür-
gen Habel fügt an: “Die Lebens-
retter können dadurch in und um
Langenzenn schneller am Ein-
satzort eintreffen.” Wenn es um

Leben und Tod geht, zähle
schließlich jede Sekunde, beto-
nen Dießl und Habel.  

Bis der neue Notarzt-Standort
eröffnet werden kann, sind ei-
nige weitere Planungen notwen-
dig. So steht als nächster Schritt
die Aufnahme von Verhandlun-
gen mit der Kassenärztlichen
Vereinigung Bayerns (KVB)
über die notärztliche Besetzung
des Standortes an. 

Vor der endgültigen Umsetzung
ist zusätzlich die Zustimmung
der Kostenträger notwendig. 

Der Notarztstandort soll nach
Möglichkeit noch im Jahr 2012
installiert werden.

Eric Büttner Tel. 0981/48744811

Lebensgroße Krippe in Ammerndorf
Ammerndorfs Bür-

germeister Franz
Schmuck, Landrat
Matthias Dießl (von
links) und der erste
Vorsitzende des Hei-
mat- und Gartenbau-
vereins Erwin Müller
(rechts) bewunderten
die lebensgroße
Krippe am Ammern-
dorfer Marktplatz,
die der Bildhauer 
Arnold Bögelein
noch rechtzeitig vor
Weihnachten fertig-
stellen konnte. 

Die Figuren fertigte
der Künstler aus hei-
mischem Pappelholz.
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Biogasanlage sorgt für
grüne Energie

CADOLZBURG - Die Biogas-
anlage an der B8 zwischen Seu-
kendorf und Langenzenn ist in
Betrieb genommen worden. 

Die Fürther infra erhofft sich
von dem 20 Millionen Euro teu-
rem Projekt eine Einsparung von
Kohlendioxin von 17 400 Ton-
nen im Jahr. 

Demnächst sollen 6300 Haus-
halte in Fürth mit grünem Strom
versorgt werden, 2000 Haus-
halte mit Fernwärme.

Die Biogasanlage gewinnt die
Energie aus Mais, Gras und
Ganzpflanzen, die künftig 20
Millionen Kilowattstunden
Strom und 31 Millionen Kilo-
wattstunden Wärme erzeugen
sollen. Um Energie zu erzeugen,
finden innerhalb der Anlage ver-
schiedene Gärprozesse statt, aus

denen dann Biogas gewonnen
wird. Gebaut wurde die Anlage
auf Cadolzburger Gelände. Für
die Landwirte soll die neue An-
lage eine stabile Einnahmequelle
werden. Kritik regte sich bereits
im Vorfeld aus der Nachbarge-
meinde in Seukendorf. Die An-
wohner rechnen mit mehreren
tausend Zuliefer- und Abhol-
fahrten zur Anlage und fühlen
sich in ihrer Lebensqualität ein-
geschränkt. Der Chef der infra
Fürth, Hans Partheimüller, sieht
die Inbetriebnahme der Anlage
als einen „Meilenstein für die
grüne Energiewende in der Re-
gion“. Das Biogasenergiezen-
trum ist laut der infra die erste
und einzige in dieser Größenord-
nung, die vollkommen durch ein
Stadtwerk betrieben wird. 

Herzlichen Glückwunsch
zum 75. Geburtstag

AMMERNDORF - Am 14. Ja-
nuar feierte Ferdinand Geißel-
brecht seinen 75. Geburtstag. 

Der Ammerndorfer bewirt-
schaftete jahrelang seinen Bau-
ernhof mit seiner Frau und
seiner Familie. Heute werden
nur noch die Felder bestellt. Da-
neben war er 37 Jahre lang als
Fleischbeschauer im südlichen
Landkreis tätig. 

Seit 2000 ist der „Ferdl“ CSU-
Vorsitzender in Ammerndorf.
Von 1978 bis 1996 und von
2001 bis jetzt ist er im Gemein-
derat in Ammerndorf und seit
2000 auch Kreisrat. 

Der Ammerndorfer engagierte
sich 18 Jahre lang im Kirchen-
vorstand sowie von 1964 bis
1988 als stellvertretender Feuer-
wehrkommandant, Komman-
dant war er von 1988 bis 1994.

Vier jahre war er auch Schöffe
am Landgericht Nürnberg/Fürth.
Bereits seit 2001 ist er Siebener. 

Für seine Verdienste für das
Allgemeinwohl erhielt er 2001
die kommunale Dankesur-
kunde. 

Musik gehört zu ihm: seit 55
Jahren spielt er im Posaunenchor
und singt im Gesangverein.

Diese beiden Vereine ließen es
sich dann auch nicht nehmen
ihm ein Geburtstagsständchen
zu bringen. 

Neben Bürgermeister Franz
Schmuck kamen noch zahlrei-
che Freunde und Weggefährten
zum Gratulieren. 

Gefeiert wurde mit der Fami-
lie, den zwei Töchtern, Schwie-
gersöhnen vier Enkelkindern
und deren Anhang, Freunden
und Verwandten.

von links: Hans Krapfenbauer, Siebenerobmann, Bürgermeister
Franz Schmuck, Hans Treiber vom Bauernverband mit Hilde und
Ferdinand Geißelbrecht
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Stadt Langenzenn
Friedrich-Ebert-Straße 7 • 90579 Langenzenn

Tel. 0 91 01/7 03-0 Fax: 0 91 01/7 03-70
E-Mail: stadt@langenzenn.de

Download:

LANGENZENN - Rund um Langenzenn lädt
der Siebener Radweg Familien, Radwanderer
und Radfans zu vier verschiedenen Rundfahrten
ein. Dabei gibt es Touren rund um Langenzenn,
die zwischen 14 und 36 Kilometer lang sind.
Diese sind mit verschiedenen Farben ausgeschil-
dert (36 km = blau, 22 km = rot, 17 km = orange,
14 km = grün). Die große Familien-Tagestour,
oder auch die “flotte Feierabendrunde”, ist 36
km lang und führt über teilweise hügeliges Ge-
lände, wenig befahrene Straßen, Wald- und Flur-
bereinigungswege. In Laubendorf gilt es dann
eine längere Steigung zu bewältigen. Empfohle-
ner Ausgangspunkt ist der Langenzenner Schieß-
hausplatz, da dort viele Parkmöglichkeiten
vorhanden sind. Weiter geht es über den Hard-
graben nach Hardhof, Kirchfembach, Retzel-
fembach, Langenzenn, Horbach, Stinzendorf,
Keidenzell, Burggrafenhof, Heinersdorf, Lau-
bendorf und zurück zum Schießhausplatz. Ent-
lang der Strecke gibt es zahlreiche Wirtschaften
zum Einkehren. Wer erst einmal die leichteren
Radtouren ausprobieren will, kann die orange

Radwege rund um Langenzenn laden ein

Strecke oder die rote Strecke testen. Beide Rundwege starten am
Schießhausplatz in Langenzenn. Sportliche Radfahrer sind auf dem
kürzesten der Radwege gut aufgehoben, denn die grüne Route führt
zwar nur über 14 Kilometer, hat es aber mit zahlreichen Bergen in sich.
Dabei geht es von Langenzenn nach Burggrafenhof, über den Eichen-
see hinunter nach Heinersdorf, von dort aus über die Laubendorfer
Sportanlagen zum Laubendorfer Staagärtla. Von dort aus geht es auf
der Anhöhe weiter über die Unterführung der B8 nach Hardhof und
dann zurück zum Schießhausplatz. Natürlich können die Rundtouren
auch an anderen Orten gestartet werden. Für Auswärtige bietet sich der
Langenzenner Schießhausplatz als zentraler Treffpunkt an. Ausflügler
sollten auf keinen Fall ihre Kamera vergessen, denn entlang der Strecke
gibt es malerische fränkische Dörfer und sehenswerte Bau denkmäler.
Ebenso abwechslungsreich ist die Natur entlang der Radwege, denn an
einigen Stellen wird die Zenn überquert. In Langenzenn laden das Hei-
matmuseum, die Stadtkirche und das Kloster und der Linden turm zu
einem Besuch ein. An einigen Stellen kreuzen sich der Siebener Wan-
derweg und der Radweg. Eine genaue Tourbe schreibung gibt es im
Prospekt “Langen zenner Siebener Radwege”. Dieser ist bei der Stadt
Langenzenn kosten los erhältlich und im Internet als Download unter
www.langenzenn.de

Veranstaltungskalender 2012

LANGENZENN - Alles was
2012 in Langenzenn an Festlich-
keiten, Veranstaltungen und Fei-

ern geplant ist, kann man jetzt
im frisch gedruckten farbigen
Veranstaltungskalender nach-
schlagen.

Die Stadt Langenzenn gibt in
guter Zusammenarbeit mit den
Langenzenner Vereinen und 
Verbänden inzwischen die 25.
Auflage des Veranstaltungs-
kalenders in dieser Form heraus.

Der Kalender informiert über
einmalige Veranstaltungen und
auch über die regelmäßig 
wöchentlich wiederkehrenden
Veranstaltungen. Ferner enthält
er ein Vereinsregister der gesam-
ten Langenzenner Vereine und
Verbände sowie das Gaststätten-
verzeichnis.

Schauen Sie hinein in das Heft
der ”Tausendfünfzigjährigen
Stadt im Rangau” und der Klos-
terhofspiele, es wird vieles ge-
boten.

Der reichlich mit Bildern aus-
gestattete Kalender liegt zur Ab-
holung im Rathaus aus.
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Spende für 1 2 3 e.V. - contra 
Alkohol- Drogen- und Mediensucht

LANGENZENN - Bei dem
Benefizlauf der Mittel- und Re-
alschule Langenzenn, welcher
im Oktober des vergangenen
Jahres stattfand (Heft Nr. 18),
kam die stattliche Summe von

9000 Euro zusammen.  Schüler,
Eltern und Lehrer liefen nicht
um den Sieg, sondern um das
Projekt 1 2 3  e. V. im Landkreis
zu unterstützen.

Die jeweiligen Rektoren der

Schule RSDin Angelika Roth
und Udo Sponsel übergaben
dem stellvertretenden Vorsitzen-

den des Vereins Herrn Gloss die
Spende, an der Weihnachtsfeier
der Realschule. Sehr bedacht ge-
staltet, ohne jeglichen „Frie-
densstress“, wurde der Abend
von StR Kurt Mitländer mit der
Chorklasse 5c, dem Schulchor
und der Lehrerband. 

Der Verein 1 2 3 e.V. arbeitet
im Landkreis zusammen mit
dem Jugendamt und der Polizei
gegen Sucht und Gewalt und ist
dringend auf Unterstützung an-
gewiesen. 

Es sind so viele Termine wahr-
zunehmen, dass Honorarkräfte
eingesetzt werden, um effekt-
volle Präventionsarbeit bei Kin-
dern, Jugendlichen und Familien
leisten zu können. Beispiels-
weise beim Projekt 3 X 3 kommt
die Polizei in die 8. Klassen, um
über Alkoholmissbrauch zu in-
formieren. Mit den 9. Klassen
wird über Drogenmissbrauch
und die dadurch entstehende
Steuerungsunfähigkeit und
deren Folgen gesprochen. Über
Mediensucht informiert das Ju-
gendamt, sowohl Eltern als auch
Schüler. 

Schwarz-Weiß-Ball in
der Paul-Metz-Halle

ZIRNDORF - Zu ihrem tradi-
tionellen Schwarz-Weiß-Ball
lädt die Stadt Zirndorf am Sams-
tag, 28. Januar 2012, um 20.00
Uhr in die Paul-Metz-Halle ein.

Auch in diesem Jahr erwartet
die Gäste eine rauschende Ball-
nacht mit erstklassiger Tanzmu-
sik, feiner Gastronomie und
rassigen Showeinlagen.

Für die richtige Tanzmusik
sorgt in diesem Jahr die Tanz-
und Galaband JUMP 5. Mit ak-
tuellen Top40-Hits, sowie zeit-
lose Klassiker und Oldies

werden sie sicher jeden musika-
lischen Wunsch der Ballgäste er-
füllen.

Natürlich wird das Zirndorfer
Prinzenpaar mit seinem Gefolge
einen Besuch abstatten und
schwungvolle Tanzeinlagen der
CYRENESIA werden das Pro-
gramm abrunden. Eintrittskarten
für diesen Galaabend sind im
Vorverkauf beim Kulturamt
Zirndorf erhältlich. Telefonische
Reservierung unter 0911 –
9600108 oder im Internet unter
www.zirndorf.de/ticket.



Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 20. 1. 2012

24

Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf
Pfarrer Matthias Kietz, Pfarramt
Rothenburger Str. 41, 
90614 Ammerndorf, 
Tel. 09127/97 60, E-Mail: 
Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten:
Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Gemeindehaus:
Di.  15.00 – 17.00 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr
So. 10.30 – 11.30 Uhr
Mutter-Kind-Gruppe/Gemeindehaus:
Di. 9.30 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg
Pfarrer Michael Büttner,
Pfarramt Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrerin Ulrike Weeger 
(Wachendorf/Egersdorf)
Pfarrer Roland Balzer (Zautendorf),
Pfarramt Burghof 5,
90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8241

Kath. Kirchengemeinde St. OTTO
Pfarrer Andre Hermany, Pleikers -
hofer Str. 12, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei:
jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft
Prediger Adolf Gärtner, 
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8366, 
homepage: www.lkg-cadolzburg.de
Gemeinschaftsgottesdienst: Sonntag, 
18.00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde St. Walburga
Großhabersdorf
Pfarramt Willibaldstraße 2, 
90613 Großhabersdorf,
Tel. 09105/265, Fax -/820

Ev. Kirchengemeinde 
Großhabersdorf
Pfarrer Otto Schrepfer,
Pfarramt Am Kirchberg 1, 
90613 Großhabersdorf,
Tel. 09105/242

Evang.-luth. Kirchengemeinde 
St. Katharina, Seukendorf
Pfarramtsvertretung:
Pfarrerin Katrin Grimmer
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf
Tel. 0911 / 75 17 20
Fax 0911 / 75 68 921
e-mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 8.00 Uhr bis 11.00
Uhr und Do. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr
Herr Herrmann Bauer

Mu-Ki-Gruppe: Teddybären am Donnerstag,
9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Frau Djamila Madache-Beringer, 
Tel. 0911 / 9779-5228

Unsere Kirchen-Gemeinden

Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt Prinzregentenplatz 2
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/20 25

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien
Langenzenn
Pfarramt Breslauer Str. 2
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/99 03 38

Die
Gewiss-
heit

gut
umsorgt
zu sein

Einladung zu Workshops
mit Kräuterpädagogin

AMMERNDORF - Der Hei-
mat- und Gartenbauverein Am-
merndorf lädt zu folgenden
Workshops mit der Kräuterpäda-
gogin Margot Löffler aus Spalt
ein:

„Senfworkshop” oder „Na-
türlich schön und gepflegt -
Naturkosmetik selbst gemacht
Samstag, 17. März 2012 von
14.00 bis 17.00 Uhr im Dresch-
maschinenhaus. Die Kosten 
inklusive Skript betragen 10
Euro pro Person. Hinzu kom-
men noch Materialkosten. Mit-
zubringen sind: eine Küchen-
schürze, Geschirrtuch und ein
Handrührgerät.

Wildkräuterwanderung mit
Kochkurs „Fit ins Frühjahr
mit Wildkräutern”

Samstag, 14. April 2012 von
14.00 bis 17.00 Uhr im Dresch-
maschinenhaus. Die Kosten be-
tragen 12 Euro pro Person
inklusive Rezepte, hinzu kom-
men ca. 3 - 4 Euro Materialkos-
ten. Mitzubringen sind eine
Schürze, Holzbrett, Messer,
Korb, Gefrierbeutel, ein Ge-
schirrtuch und ein Schüsselchen
für die Reste. 

Anmeldung bei Familie 
Müller, Tel. 0 9127/65 85 bis
spätestens 14 Tage vor Beginn
der einzelnen Kurse.
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Herzlichen Glückwunsch
zur Goldenen Hochzeit

AMMERNDORF - Joachim
und Sophie Stanek feierten am
23. Dezember 2011 Am Moos-
rangen ihre Goldene Hochzeit.

Sie kam in Wien zur Welt, er 
in Oberschlesien. Durch die
Kriegswirren kamen beide mit
ihren Familien nach Ansbach.

Dort haben sich die beiden in
der Tanzschule Brenner kennen-
gelernt. Nach ihrer Hochzeit, die
auch in Ansbach stattfand, zogen
die beiden nach München-Gau-
ting. Als Joachim Stanek eine
Arbeitsstelle in Nürnberg fand,
zog das Ehepaar mit ihren Kin-
dern 1966 nach Ammerndorf.
Die Wohnung war damals güns-

tig und man konnte mit dem Zug
zur Arbeit fahren. Das Ehepaar
hat dasselbe Hobby, die Pilze.
Die anerkannten Pilzexperten
beraten und gehen mit interes-
sierten Kursteilnehmern auf
Pilzsuche in die heimischen
Wälder. 

Jeden Donnerstag arbeitet das
Paar ehrenamtlich bei der Zirn-
dorfer Tafel. Sophie Stanek ist
daneben auch noch im sozialpsy-
chiatrischen Dienst tätig. Neben
Bürgermeister Franz Schmuck
gratulierten auch drei Kinder und
vier erwachsene Enkelkinder
nebst zahlreichen Familienmit-
gliedern und Freunden.

Pfarr-
faschingsball

CADOLZBURG - Am Sams-
tag den 04. 02. 2012, 20:00 Uhr
findet im Pfarrsaal von St. Otto
in Cadolzburg wieder ein mär-
chenhafter Faschingsball statt.

Es spielen "The Strangers".
Einlass ist um 19:00 Uhr, der
Eintritt kostet 8,00 Euro.

Karten sind nach den Gottes-
diensten im kleinen Pfarrsaal
oder werktags im Pfarrbüro zu
den üblichen Öffnungszeiten er-
hältlich.

Informations-
veranstaltung

CADOLZBURG - Die Forst-
betriebsgemeinschaft Ansbach-
Fürth e.V. und das AELF
Forstrevier Langenzenn veran-
stalten für den Bereich Cadolz-
burg eine Informationsveran-
staltung  mit aktuellen Themen
aus Wald und Forst. 

Diese findet am Montag den
23.01.2012 um 19.30 Uhr im
Gasthaus Friedenseiche in Ca-
dolzburg statt. 

Alle Interessierten Waldbesit-
zer sind herzlich eingeladen.

Herzliche Glückwünsche 
zur Diamantenen Hochzeit

CADOLZBURG - Gleich zwei
Jubelpaare konnten am 29. De-
zember 2011 ihre Diamantene
Hochzeit feiern:  

die Eheleute Helga und Hein-
rich Hacker und Edeltraud und
Robert Pankratz. 

Diese Jubiläen bedeuten im-
merhin 60 Jahre eines gemeinsa-
men Lebens. In einer Zeit wie
der heutigen, wo es manche
Menschen nicht einmal mehr bis
vor den Traualtar schaffen, ist
das eine unvorstellbar lange Zeit. 

Helga und Heinrich Hacker Edeltraud und Robert Pankratz

Paare, die so lange verheiratet
sind, waren durch nichts zu tren-
nen und sind gemeinsam durch
Pech und Schwefel gegangen.
Und wenn man sie nach ihrer
Ehe fragt und ihrem Geheimnis,
so haben sie die eine oder andere
Weisheit auf den Lippen, die

doch so einfach klingt, wenn sie
ausgesprochen wird. 

Zweiter Bürgermeister Heinz
Hühnermann gratulierte den Ju-
belpaaren ganz herzlich, auch im
Namen des Marktes Cadolzburg
und wünschte den Eheleuten
noch schöne gemeinsame Jahre.
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verlag@die-lokalanzeiger.de

www.die-lokalanzeiger.de

ZAHNARZTPRAXIS
DRES. GÖTTLEIN

bietet Ausbildungsplatz zur 

zahnmed. Assistenz
ab sofort.

Rüderner Str. 2, 
90599 Dietenhofen

Tel. 09824-5628

Kleidermarkt
LANGENZENN - Die Katho-

lische Kindertagesstätte „St.
Marien“ veranstaltet am Sams-
tag, dem 28.01.2012 von 13 – 15
Uhr in der Langenzenner Stadt-
halle (Langenzenn, Pfaffenleite
16) einen Kleidermarkt.

Es werden gut erhaltene Kin-
derkleidung, Schuhe, Spielsa-
chen usw. angeboten.

Wie immer gibt’s Kaffee und
leckere Kuchen. Tischreservie-
rungen für Verkauf ab sofort
unter Kath. Kindertagesstätte St.
Marien, Tel. 09101/1222.

Der Preis pro Standplatz be-
trägt 6,- Euro. Kinder können
kostenlos trempeln (Nur Spiel-
sachen). 

Verkaufstische müssen selbst
mitgebracht werden.

Vom Verlag gestaltete Anzeigen
unterliegen dem Urheberrecht
und dürfen ohne ausdrückliche
Erlaubnis des Verlages nicht an
Dritte weitergegeben werden.
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Marktplatz Immobilien

Stellen

Fränkische Kaffeerösterei FORTEZZA
m. grosser Maschinenausst., eigener
Rep.werkstatt & Erlebnis-Lagerver-
kauf m. gratis Espressoausschank,
ital. Feinkost , tolle Weine & feine 

Confiserie, individ. Geschenkkörbe,
Kaffee- & Baristaseminare, 

FORTEZZA GmbH, Am Farrnbach 7, 
90556 Cadolzburg, T. 09103-71332-0, 

www.fortezza-kaffee.de
www.miss-buecherwurm.de Ihr 
internettes Antiquariat empfiehlt: 
Les mal wieder! 0172/9267798
Miss_Buecherwurm@gmx.de

Nürnberger Str. 46

90579 Langenzenn

Tel: 0 91 01/24 45

Mobil: 01 76/63 33 97 35

www.tiefel-raumgestaltung.de

Neue Kurse: Pilates Einsteigerkurs 5x in
Folge, Start: 02.02.12  um 17.30 Uhr
(1Std.); Stress Seminar mit HP A. Klinder 5x
in Folge, Erkennung/Symptome/Gegen-
maßnahmen, Start: 02.02.12 um 18.30 Uhr
(1Std.). Anmeldung unter www.mel
sports.de; Schulstr. 3a in Cadolzburg.
Anhänger-Verkauf + Vermietung,
Transporterverleih - ATS - Seukendorf, Am
Seukenbach 10, Tel. 09 11/68 90 03 48,
www.auto-teile-schreiter.de.
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/
69 35 23.
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall
oder auch Totalschaden,125er, oder Roller,
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch
schnell und zuverlässig. Tel. 09 11/
86 99 74, Fax 09 11/4 46 93 38.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an pro-
blematischen Stellen, Fällen-Entasten-Ab-
transport, Fa. R. Vlach, Tel. 0911/601527,
Fax 0911/6279760.
Hundesalon Pico Bello, Hundepflege
aller Rassen, Cadolzburg, Rosenstr. 1, Tel.
0 91 03/7 14 49 41. Internet: www.pico -
bello-cut.de · http://www.picobello-cut.de
Vorbereitung auf die Nachprüfung in
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch.
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht.
Tel. 09 11/86 99 74. Fax 09 11/
4 46 93 38.
Hundeschule bei Ihnen zu Hause!
www.petr i s -mobi le -hundeschu le .de 
Tel. 0 91 64 / 99 83 77.
KIDS-PIANO Klavierunterricht speziell
für Kinder zwischen 4 -8 Jahren, ab 55.- E
im Monat, www.jennifer-eder.de oder Tel.
0172-8150408.
www.Energie-der-Edelsteine.de,
neues Kurs-Programm online o. im Laden
o. als newsletter (anmelden!). Hindenburgstr
27a, Cadolzburg.
Energie der Edelsteine: neue Öffnungs-
zeiten Mo-Fr 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr, 
Edelsteine/Edelsteinschmuck, individuelle
Beratung.

Austräger für Lokalanzeiger gesucht.
Bei Interesse bitte melden Mo - Do unter Tel.
0911/6491670 oder per E-Mail: 
info@sorger-werbung.de.

Suche Putzfrau für DHH in Seukendorf.
Tel. 0171/4452528.

Mama sucht Minijob Cadolzburg: Büro-
tätigkeiten, Empfang, gerne auch Kinder-
betreuung bis 160,-. Kein Vertrieb o. Provi-
sionsgeschäft. Tel. 0151-40167999.

Familie sucht für Sohn (2) eine erfah-
rene, zuverlässige Babysitterin. Zeiten nach
Absprache, mehr am Telefon. Tel. 0176-
21 31 82 87.

Architekturstudent/-studentin für
Planungsbüro in Ammerndorf gesucht, CAD
VektorWorks, Aushilfe, freie Mitarbeit, o.ä.
T. 0171 / 6971173.

Kinderfrau gesucht, längerfristig für 2-3
Tage pro Woche ab Mai 2012 für 2 Jungs
1+4 Jahre bei uns zu Hause in Wachendorf.
Tel. 0160-90767038.

Was erwartet Sie 2012?
Kartenlegen GRATIS!

0800-9191909 (gebührenfrei)
www.viversum.de

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

www.elementebau-franken.de

Schuhservice Eduard Hackbeil
Karlstr. 5 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 21 39
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00–13.00 Uhr u.
15.00–18.00 Uhr, Sa. u. Mi. 8.00–13.00 Uhr

1,5-Zi.-Whg. Ammerndf., 38 qm, Küche
vorh., Bad, Balk, Keller, 230 E + 80 E
NK ab 1.3. zu vermieten. Tel. 09127 / 
57 77 08.
Zu Vermieten in Cadolzburg, 4-Zi., 123
qm, Bad m. Du+Bw, KM 650 E, NK 250 E ,
KT3KM, 2,38 KM Prov. 0911/6214190.
Alleinstehende Frau, Mitte 50, sucht ru-
hige 2-Zi.-Whg. in Ammerndorf. Tel.
09127/90 399 11.
Laden im Zentrum Langenzenns, ab so-
fort zu vermieten. Tel 0911 6160577 bis
16.00 h oder 09101 8110.
Achtung! Private Geschäftsfrau kauft von
privat Immobilien aller Art (Kapitalanlage)
bar oder Rentenbasis, auch mit Wohnrecht
auf Lebenszeit. Tel. 0171-8388804.
MFH in Großhasl., 250 qm Wfl, 484 qm
Grd., ideal als Mehrgenerationenhaus, 4
Bäder, 11 Zimmer, 179.000.- E VHB,
0911/52859402, www.bz-immoservice.de
MFH in Großhabersd. mit 4 Wohnungen
für Kapitalanl. o. als Mehrgenerationenhaus,
275 qm Wfl., 513 qm Grd. 279.000.- E
VHB, 0911/52859402, www.bz-immoser-
vice.de
Hausbesitzer/Immobilienbesitzer
aufgepasst: Wir suchen für mehrere Kun-
den u. Interessenten Objekte in Großhabers-
dorf, Cadolzburg, Zirndorf und Umgebung
zum Kauf, 0911/52859402, www.bz-im-
moservice.de 
Schöne 5-Zi-Whg. in Großhaslach,
150qm, EBK, Balkon, 2xStellpl., Gartennut-
zung möglich, 650.- E NKM + 200.- E NK,
09872/9574856, www.bz-immoservice.de 
Rügland EFH, 152 qm Wfl., 284 qm
Grund, 6 Zimmer, Küche, 2 Bäder, Gäste-
WC., 129.000.- E, 09872-9574856,
www.bz-immoservice.de 
3-Zi-Whg. in Roßtal, 103 qm, EBK, Bal-
kon, Keller, 550.- E NKM + 160.- E NK,
0911/52859402, www.bz-immoservice.de
EFH in Markttriebendorf, 137 qm Wfl.,
994 qm Grund, 6 Zimmer, 2 Bäder, Garage,
169.000.- E, 0911/52859402, www.bz-im-
moservice.de

Cadolzburg, Markgraf-Alexander-
Str. 44, im 1. und 2. OG: 3 Zi., Wohn-
diele, Wohnkü., 2 Bäder, Abstellraum,
Schrankwände, Balkon, Keller, Waschkü.,
zum T. Fußb.-Hzg., ca. 100 qm, 590,–
EUR + NK 150,– EUR + Doppelgara. 50,–
EUR, Garten ant., z. 1. 5. 12 frei.
Lagerflächen, in Hallen- u. Freilandge-
lände können gemietet werden.
Tel. 09103-796310, Besichtigung nach
Vereinbarung.

Energie der Edelsteine, noch Plätze beim
"Traumkette - erfinde Deine eigene Kette"
frei, anm.

Raum und Zeit für Dich, Praxis f. ganz-
heitliche Psychotherapie; 27.1. Selbstsicher-
heitstraining, 6 Abende, Info unter
www.ganzheitliche-psychotherapie-vogt.de
o. www.raum-und-zeit-für-dich.de 

Angelika Vogt, Heilpraktikerin f. 
Psychotherapie, Gesprächs- u. Hypnose-
therapie, imag. Verfahren, Hilfe bei psycho-
somatischen o. chron. Beschwerden,
Krisensit., Traumata, Hindenburgstr. 27a,
Cadolzburg, Tel. 0 91 03 - 62 69 890,
www.ganzheitliche-psychotherapie-vogt.de

Hier sind die Erfolge! Nachhilfeunterricht
in Engl., Franz. und Latein bei Ihnen zu
Hause. Schulaufgabennahes Lernen mit 
erstklassigem Lehrmaterial. Klaus Dönicke,
Tel.: 0911 - 1201599.
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Dixieland-Frühschoppen
Zum traditionellen Dixieland-

Frühschoppen lädt das Kultur-
amt Zirndorf am Sonntag, 19.
Februar, 11.00 Uhr in die Paul-
Metz-Halle ein.

Zum diesjährigen Dixieland-
Frühschoppen gastiert mit den
„Hot House Hooters“ eine der
jüngsten traditionellen Bands der
Region. In wenigen Jahren ist
diese Jazz-Formation zu einer der
„Besten und Wichtigsten“ gewor-
den. Im Mittelpunkt stehen für
die Musiker Spielfreude und die

ernsthafte und intensive Ausei-
nandersetzung mit der Musik.
Ganz im Sinne der Bands der da-
maligen Zeit, wo Intensität und
das Spielen im Dienste der Musik
im Vordergrund stand!

Da die bisherigen Dixieland-
Frühschoppen alle ausverkauft
waren, sollten die Eintrittskarten
unbedingt im Vorverkauf erwor-
ben werden.

Telefonische Reservierung
unter 09 11/9 60 01 08 oder im
Internet www.zirndorf.de/ticket

Begleitete Gruppenreisen
Höhepunkte der Westtürkei,

erleben Sie auf dieser Reise die
türkische Lebensart und Kultur
in all ihren Facetten. Neben 
Istanbul, dem Schmelztiegel am
Bosporus, sehen Sie unter 
anderem die berühmten antiken
Stätten Troja, Pergamon und
Ephesus.

Das ist Geschichte zum Anfas-
sen! Flug ab/bis Nürnberg mit
Reisetermin 11.05.-19.05.2012. 

Jetzt anmelden unter Tel.
09102-5109 im Reisebüro am
Marktplatz in Cadolzburg, 
Anmeldeschluss ist Februar
2012. 

Eine weitere Reise findet 
vom 19.09. - 01.10.2012 nach

Südafrika statt, Infos erhalten
Sie bei uns im Reisebüro. 

Wir würden uns freuen Sie auf
einer dieser Reisen begleiten zu
dürfen. 

buchbar bis 13.02.2012

AIDA Wochen

Anzeige

Ankauf & Verkauf von Antiquitäten aller Art
• alte Uhren bis 1920

Wir machen jedes Gold zu Geld, 
zahlen faire, tagesaktuelle Preise.

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –18.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr

333er Gold  à  gr.   12,02 E
585er Gold  à  gr.   21,21 E
750er Gold  à  gr.   27,02 E
Zahngold    à  gr.  20,20 E
Feingold      à  gr.  36,50 E
Silber            à  gr.    0,40 E

ANKAUF VON ALTGOLD, ZAHNGOLD, Münzen,
GOLD- UND SILBERSCHMUCK

Marktplatz 4 • 90513 Zirndorf • 0911/60 07 558

Stand 13. 1. 12
11.00 Uhr

Einladung 
zum Baumschnittkurs

AMMERNDORF - Der Hei-
mat- und Gartenbauverein Am-
merndorf lädt am Samstag, den
3. März 2012 ab 13.00 Uhr zu
einem Baumschnittkurs ein. 

Veranstaltungsort ist der Aus-
siedlerhof der Familie Rudel,

Schleifweg 1 in Ammerndorf.
Die Leitung hat der Kreisgarten-
fachberater Lars Frenzke. Die
teilnahme ist kostenlos.

Der Heimat- und Gartenbau-
verein Ammerndorf freut sich
auf Ihren Besuch.

Auf den Spuren des „Landarztes“

Deutschlands 
zauberhafter Norden

LANGENZENN - Zu den
schönsten Hafenstädten des Nor-
dens führt eine Reise der VHS
Langenzenn vom 6. bis 11. Mai
2012 bei der noch freie Plätze
zur Verfügung stehen. Nebenbei
besuchen Sie die Drehorte der
Serie „Der Landarzt“.

Ihr Hotel befindet sich in der
Gegend um Schleswig und Sie
beginnen die Rundreise mit
einer Stadtführung in Lüneburg.
Der zweite Tag führt Sie zu den
Drehorten des „Landarztes“ u. a.
zum Holländerhof „Hinnerk-
sen“. Am Abend wird Ihnen ein
3 Gänge Menü in seiner Lieb-
lingskneipe „Aurora“ serviert.

Am dritten Tag lernen Sie bei
einer Stadtführung Schleswig

näher kennen und erliegen dem
maritimen Flair Husums. Den
vierten Tag verbringen Sie mit
Reiseleitung auf Sylt, können je-
doch auch auf eigene Faust die
Insel erkunden. Zum Abschluss
am fünften Tag geht es nach
Flensburg mit seinem sehens-
werten Hafen und sie besuchen
eines der schönsten Renais-
sanceschlösser Europas, Schloss
Glücksburg. Auf der Heimreise
machen Sie noch eine Stadtfüh-
rung in Lübeck, mit dem Hols-
tertor, Rathaus und der
Petrikirche. 

Kontakt: VHS Langenzenn,
An der Bleiche 16, 90579 Lan-
genzenn, Telefon: 09101/2024,
info@vhs-langenzenn.de 


